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Teilen Sie Ihre Fotos gern mit anderen? Zeigen Sie uns bekannte und weniger
bekannte Ecken in, um oder aus unserer Stadt Auma-Weidatal und den Ortschaften.

.

Wir würden uns freuen über die Zusendung Ihrer Fotos für den Auma-Weidatal Boten an:
info@auma-weidatal.de.
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Stadt Auma-Weidatal 
 

Postanschrift: 
 

Marktberg 9, Rathaus, 07955 Auma-Weidatal 
 
Telefon:  036626/646-0 
 

Fax:   036626/646-46 
 

Internet: www.rathaus-auma.de 
 

E-Mail:  info@auma-weidatal.de 
 
 

Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal 
 

Herr F. Schmidt 
 

Tel.-Nr.:   036626/64610 
 

Fax:    036626/64646 
 

E-Mail:   schmidt@auma-weidatal.de 
 

Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
 

 
 
 

 
 

Sprechzeiten aller Sachgebiete: 
 

Dienstag  09:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Donnerstag 09:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Freitag:  09:00 - 11:00 Uhr 
 

Montags und mittwochs nur nach vorheriger 
Vereinbarung. 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
 

Dienstag  16:00 - 18:00 Uhr 
 

Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr 
 

Telefon während der Öffnungszeiten: 0175/7502738. 
 

 
 
 
 

 
 

 

Sachgebiete 
 

Haupt- u. Ordnungsverwaltung 
 

Sachgebietsleiterin 
 

Frau K. Hessel   646-18  E-Mail: hessel@auma-weidatal.de 
 

Bürgerbüro (EWMA, Soziales, Kinder und Jugend, Sport) 
 

Frau I. Neudeck  646-17/19 E-Mail: neudeck@auma-weidatal.de 
               buergerbuero@auma-weidatal.de 
 

Standesamt/Fundbüro; Öffentliche Sicherheit und Ordnung; Märkte 
 

Frau Th. Lang   646-20  E-Mail: standesamt@auma-weidatal.de 
 

Hauptverwaltung 
 

Frau K. Florian   646-13  E-Mail: florian@auma-weidatal.de 
 

Archiv 
 

Frau U. Meister   646-16  E-Mail: meister@auma-weidatal.de 

 
Kämmerei 
 

Sachgebietsleiterin 
 

Frau A. Sorgalla  646-22  E-Mail: sorgalla@auma-weidatal.de 
 

Kasse, Steuern 
 

Frau Ch. Peipp   646-25  E-Mail: peipp@auma-weidatal.de 

 
Bauverwaltung 
 

Sachgebietsleiter 
 

Herr A. Schwarz  646-26  E-Mail: schwarz@auma-weidatal.de 
 

Bau-/Objektverwaltung, Friedhof 
 

Frau I. Enders   646-29  E-Mail: enders@auma-weidatal.de 
 

Bau-/Objektverwaltung, Stadtentwicklung 
 

Herr St. Ramsauer  646-28  E-Mail: ramsauer@auma-weidatal.de 
 

Technik, Bauhof, Straßenbeleuchtung 
 

Herr N. Zörner   646-27  E-Mail: zoerner@auma-weidatal.de 
 

 
 

Ortschaftsbürgermeister 
 

Ortschaft Auma 

Herr Gernot Purkart 

Tel.: 036626/64614 

Mobil: 0160/1050535 (privat) 

E-Mail: g.purkart@web.de 

Sprechzeiten im Rathaus Auma, 

Zimmer-Nr. 31 

donnerstags 16:00 - 18:00 Uhr und 

nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Braunsdorf 

Herr Jochen Kramer 

Mobil: 01726496085 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

montags 18:00 - 19:00 Uhr 

(jeweils in der 1. und 3. KW 

im Monat) 
 

Ortschaft Göhren-Döhlen 

Herr Hartmut Rocktäschel 

Tel.: 036622-79428 (privat) 

Mobil: 0173-5705403 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Staitz 

Herr Michael Gaudes 

Tel.: 036622/51477 

Mobil: 0151/20768774 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

montags 17:30 - 18:30 Uhr 

(wöchentlich) 
 

Ortschaft Wiebelsdorf 

Frau Iris Seidel 

Mobil: 0151/12503786 

Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
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Informationen 
aus dem Rathaus 

 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Auma-Weidatal, 
 

getreu dem Motto „April, April - der macht, was er will“, möchte 
ich auch in dieser Ausgabe über unterschiedliche Ereignisse 
berichten, die es einfach verdienen, hier genannt zu werden. 
Beginnen möchte ich mit unserem Osterbrunnen auf dem 
Marktplatz. 
 

Wie schon seit vielen Jahren haben die Mitglieder des Kultur- 
und Heimatvereins Auma und ihre Helfer den Osterbrunnen 
auf dem Aumaer Marktplatz aufgebaut. Bis es dazu kam, wa-
ren schon im Vorfeld dieses Ereignisses viele Stunden freiwilli-
ger Arbeit notwendig. Ob beim Kontrollieren der Eier oder beim 
Streue Holen aus dem Wald, später dann beim Girlanden Bin-
den, überall waren fleißige Helfer herzlich willkommen. Am 
Freitag, dem 31. März, war es dann so weit. Die Vorarbeiten 
und Vorbereitungen waren abgeschlossen, der Brunnen wurde 
eingerüstet, und los konnte es gehen. Bei nicht gerade optima-
len Wetterbedingungen hatte sich eine ganze Reihe von akti-
ven Mitgestaltern eingefunden, um mitzuhelfen, den Oster-
brunnen 2023 aufzubauen. Am Marktbrunnen wurde als erstes 
die Osterkrone mit der entsprechenden Dekoration aufgesetzt, 
anschließend die acht Seitenarme angebracht und zu guter 
Letzt die fast 20 Meter lange Girlande in diese Seitenarme ein-
gehängt. Nachdem alles seinen richtigen Platz gefunden hatte, 
begannen die Anwesenden, eine Vielzahl von bunt bemalten 
Eiern zu befestigen. Jedes einzelne Ei ist ein Unikat. Eine Mi-
schung von Schattierungen und Farben zeigen die unter-
schiedlichsten Motive. Nicht nur der prächtig geschmückte 
Osterbrunnen, sondern auch die auf dem Marktplatz stehen-
den Blumenkübel sind mit Osterbögen geschmückt worden. 
Wie viele Eier letztendlich in das Grün gesteckt wurden, bleibt 
ein Geheimnis der Initiatoren. Trotz Personalmangels in der 
Vorbereitungsphase haben die Vereinsmitglieder des Kultur- 
und Heimatvereins Auma und deren Unterstützer auch dieses 
Jahr wieder für einen echten Hingucker auf dem Aumaer 
Marktplatz gesorgt. Nach Fertigstellung gab es das obligatori-
sche Gruppenfoto vor dem Osterbrunnen. 
 

 
 

Foto: Privat 
 

Und wer nun dachte, dieses Kleinod wurde nur für die Einwoh-
ner unserer Stadt angefertigt, dem muss ich widersprechen. 
Denn schon gleich am darauffolgenden Montag hörte ich in 
den Nachmittagsstunden Musik. Ich wurde neugierig und fragte 
mich - wer will uns Aumsche da überraschen? Vom Balkon des 
Rathauses sah ich einen Reisebus mit Ilmenauer Kennzei-
chen. Eine Reisegesellschaft besichtigte unseren Osterbrun-
nen und ein Musiker gab dazu ein Trompetenkonzert. Nicht nur 
der Osterbrunnen, sondern auch unsere Postmeilensäule hatte 
es den Besuchern angetan und es gab unter den Gästen Dis-
kussionen über die Entfernungen mit den entsprechenden Rei-
sezeiten. Natürlich wurden auch die passenden Erinnerungs-
bilder gemacht. Dies wiederholte sich jeden Tag in der Vor- als 
auch Nachosterwoche. Täglich gegen 14:30 Uhr fuhr ein - im-
mer anderer - Reisebus (alle mit den unterschiedlichsten Fahr-
zeugkennzeichen) vor, hielt an, eine Touristengruppe stieg aus 

und besichtigte unseren Osterbrunnen als auch die Postmei-
lensäule. Nur eines war immer gleich - der Reiseführer als 
auch der Trompeter. Nachdem ich dieses Ereignis über Tage 
beobachtet hatte, wuchs auch meine Neugier. Was ist an un-
serem Osterbrunnen anders gegenüber den Brunnen des Os-
terpfades Vogtland mit seinen elf Standorten? Oder ist unser 
Osterbrunnen ein Geheimtipp bei Kennern? Die Antwort ist ei-
ne ganz andere. Ich habe diese dann vom Reiseleiter erfahren. 
Bei diesem handelte es sich um Herrn Matthias Schumann, 
den Besitzer des Landhotel & Gasthof „Zur Goldenen Aue“ aus 
Oberpöllnitz. Die Reisegruppen sind jeweils auf einem Tages-
ausflug unterwegs, essen im Gasthof zu Mittag und haben bis 
zum Kaffeetrinken ca. 2,5 Stunden Zeit. Diese werden genutzt, 
um mit dem Reisebus die Stationen Neustadt/Orla, Triptis und 
Auma anzufahren. Als kleine Aufmerksamkeit für seine Besu-
cher hat er den Trompeter Alfred aus Köthnitz mit an Bord. 
Dieser spielt jeweils auf den Märkten ein Ständchen für die 
Reisegäste. Der Aumaer Markt ist in den Augen des Reiselei-
ters in zweierlei Hinsichten für die Besucher interessant: a) der 
wie immer sehr schön anzusehende Osterbrunnen und b) die 
Aumsche Postmeilensäule befindet sich (gegenüber den zwei 
Postsäulen in Neustadt) in einem sehr guten Zustand, den er 
seinen Gästen nicht vorenthalten möchte. Alles in allem - für 
unsere Stadt als auch für die Macher des Brunnens eine schö-
ne Huldigung. 
 

 
 

Auch in den anderen Ortschaften unserer Landgemeinde ha-
ben es sich einige Mitbürger nicht nehmen lassen, ihre Orte 
wieder österlich zu schmücken. Dem Einfallsreichtum der Ini-
tiatoren sind dabei keine Grenzen gesetzt und das finde ich 
interessant und sehr gut. Mein Dank geht an alle Mitbürger, die 
als Gestalter oder auch Helfer anlässlich des Osterfestes für 
die jeweiligen Osterdekoration in ihren Orten gesorgt haben. 
 

 
 

 
 

* * * 
Erweiterungsbau im Kindergarten „Zwergenland“ in Wöhlsdorf 
seiner Bestimmung übergeben: 
 

Auf den Tag genau vor einem Jahr, am 31.3.2022, fand im an-
grenzenden Bereich (damals noch Wiese) des Kindergartens 
Wöhlsdorf die Bauanlaufberatung statt. Vorausgegangen war 
ein stetig steigender Bedarf an Kindergartenplätzen. Aus die-
sem Grund haben wir die Gunst der Stunde genutzt, um im 
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Rahmen der Förderrichtlinie des Freistaats Thüringen zum In-
vestitionsprogramm „Kinderbetreuungsfinanzierung“ 2020 bis 
2021 unseren Bedarf anzumelden. Die Einrichtung hatte über 
Jahre eine Betriebserlaubnis für 32 Kinder. Die Anfragen der 
Eltern auf einen Kindergartenplatz auf dem Land sind in den 
letzten Jahren ständig gestiegen. Mit Ausnahmeregelungen 
und Nutzung eines weiteren Raums konnte die Kapazität für 
eine kurze Zeit um zwei Plätze erhöht werden. Als Dauerzu-
stand war das aber keine Lösung. Abgesehen davon wurde 
schon lange über eine Erweiterung an das bestehende Ge-
bäude nachgedacht. Während einer Beratung und eines 
Rundgangs mit der Fachberaterin des Landratsamts Greiz zur 
Bedarfsplanung brachten wir unser Vorhaben ins Gespräch. 
Eine allererste Ideenskizze sowie eine Grobschätzung der 
Kosten wurden mit der zuständigen Stelle im Landratsamt be-
sprochen, grundsätzlich befürwortet und für förderwürdig be-
funden. Daraufhin reichten wir eine Voranmeldung dieser 
Baumaßnahme ein. Nach Sichtung und Abwägung aller einge-
reichter Vorhaben im gesamten Landkreis wurde uns durch 
das zuständige Ministerium im Januar 2021 mitgeteilt, dass für 
dieses Projekt eine maximale Förderung von 400 000 Euro zur 
Verfügung gestellt werden kann. Unsere und die Vorgaben des 
Fördermittelgebers, eine Barrierefreiheit des gesamten Trakts 
herzustellen, war dabei eine besondere Herausforderung für 
den Planer. Ein neuer Eingangsbereich als Verbindungsele-
ment zwischen Alt- und Neubau war dabei für uns die optimale 
Lösung. Die notwendigen Planungsunterlagen wurden erarbei-
tet und die erforderliche Baugenehmigung durch das Landrats-
amt erteilt. Die Ausführungsplanung sowie die Ausschreibung 
der Bauleistungen schlossen sich an. Der symbolische erste 
Spatenstich gemeinsam mit den Kindern folgte. Seit dem April 
des vergangenen Jahres wird nun gewerkelt. In Abstimmung 
mit den Planern und der Bauabteilung unseres Hauses sowie 
der Leiterin des Kindergartens und den Handwerkern wurde 
während des laufenden Betriebs des Kindergartens der Anbau 
errichtet. Dieser hat eine Größe von 18,20 m x 7,80 m und ist 
teilweise unterkellert. Neben einem schönen hellen großen 
Gruppenraum sind auch ein neuer Schlafraum sowie ein Krea-
tivraum entstanden. Natürlich wurde auch eine kindgerecht zu-
geschnittene Sanitäranlage mit den dazugehörigen Toiletten 
eingebaut. Die Außenanlage ist auf Grund der Wetterlage noch 
nicht komplett fertiggestellt. Der Umzug der jüngsten Kinder-
gartengruppe die „Kobolde“ ist vollzogen. Die Freude, endlich 
in den neuentstandenen Erweiterungsbau eingezogen zu sein, 
zeigt sich nicht nur bei den Kindern, sondern auch bei den Er-
ziehern und Eltern. Es ist eine Freude, die Kinder in den hellen, 
lichtdurchfluteten Räumen herumtollen zu sehen. Der Anbau 
komplett mit Außenanlage kostet etwa 550 000 Euro. Ein gro-
ßes Dankschön möchte ich allen (direkt oder auch indirekt) am 
Bau beteiligten Personen aussprechen. Mit dem Erweiterungs-
bau ist unsere Aufnahmekapazität auf 40 Kinder gestiegen. 
Dafür haben wir ein nötiges Betriebserlaubnisverfahren beim 
zuständigen Ministerium beantragt. Noch ist der 1. Bauab-
schnitt nicht ganz beendet und schon soll das Baugeschehen 
mit dem 2. Bauabschnitt weitergehen. Denn bereits Anfang Mai 
werden wir auch im Bestandsgebäude mit einer nicht zu unter-
schätzenden Anzahl von Umbauarbeiten beginnen. Dabei wer-
den unter anderem Wände versetzt, um neue Bereiche ent-
sprechend den gesetzlichen Vorgaben zu schaffen. Dafür wur-
den in der letzten Stadtratssitzung Beschlüsse zu acht ver-
schiedenen Gewerken vergeben, die bis zum Herbst umsetzt 
werden sollen, und das alles während des laufenden Kinder-
gartenbetriebs. Ich jedenfalls bin gespannt und hoffe bei der 
Umsetzung auf einen zügigen Bauablauf. 
 

 

 
 

* * * 
Nach drei Jahren Zwangspause fand am 14. April in der Vogt-
landhalle in Greiz die Ehrenamtsgala unseres Landkreises 
statt. Bei dieser Veranstaltung wurden Bürgerinnen und Bürger 
geehrt, die sich seit Jahren mit viel Kraft und Ausdauer ge-
meinnützig im Ehrenamt engagieren. In unserer heutigen Ge-
sellschaft wird ein Dankeschön leider immer seltener und des-
halb ist die Anerkennung und Wertschätzung ehrenamtlichen 
Engagements enorm wichtig. Aus unserer Stadt sind stellver-
tretend für viele im Eh-
renamt engagierte 
Bürger André Schwarz 
und Marco Roth mit 
der Thüringer Ehren-
amtscard und einem 
Präsent geehrt wor-
den. Beiden Geehrten 
meinen Dank und 
herzlichen Glück-
wunsch. 
 

Nachfolgen möchte ich 
den Wortlaut aus der 
Laudatio über die Geehrten wiedergeben 
 

Herr André Schwarz 
André Schwarz ist im wahrsten Sinne ein Mann für alle Fälle. 
Ob Nachbarschaftshilfe oder auch in der Dorfgemeinschaft von 
Zickra - er ist immer hilfsbereit und sehr engagiert. Er organi-
siert Arbeitseinsätze und ist bei den Vorbereitungen und 
Durchführungen von Veranstaltungen dabei. Als Vorstandmit-
glied der Jagdgenossenschaft Muntscha-Krölpa-Zickra ist er 
für die Kassengeschäfte zuständig. Herr Schwarz ist in der 
Feuerwehr Muntscha-Zickra aktiv tätig und als Verantwortlicher 
für die Kirche in Zickra leistet er ebenfalls hervorragende Ar-
beit.  
 

Herr Marco Roth 
Herr Marco Roth ist seit vielen Jahren Mitglied im Deutschen 
Roten Kreuz, Kreisverband Greiz e. V. und sehr aktiv ehren-
amtlich engagiert im Sanitätszug des Katastrophenschutzes in 
der Bereitschaft Berga. Von 2013 bis 2017 hatte er die Funkti-
on des Bereitschaftsleiters der Bereitschaft Berga inne, dann 
die des Stellvertreters. 2019 wurde Herr Roth zum Kreisbereit-
schaftsleiter bestellt. Die ehrenamtliche Tätigkeit im Katastro-
phenschutz als auch in der Freiwilligen Feuerwehr in Wöhls-
dorf ist für ihn ein guter Ausgleich zu seiner Arbeit als Ge-
schäftsführer in der seiner Werkzeugfirma - den er braucht, um 
abzuschalten - um mit seinen Worten zu sprechen. 
 

Fotos: F. Schmidt 
 

* * * 
Vor etwa einem dreiviertel Jahr hatten sich die beiden Auma-
erinnen Angie Steinhoff und Madlen Eckardt bei mir angemel-
det, um mit mir über eine Veranstaltung rund um den Aumaer 
Marktplatz zu sprechen. Wenn dabei junge und dazu noch en-
gagierte Mitbürger eine Idee haben und gleichzeitig dazu noch 
die ersten Vorstellungen unterbreiten, wie man eine solche 
umsetzen kann, finde ich das Klasse. Und somit war die Idee 
für ein Frühlingsfest geboren. Der besondere Blickfang als 
auch die Tradition des Osterbrunnens war Anlass, den Termin 
auf Samstag, den 15. April, festzulegen. Gemeinsam mit den 
Mitarbeitern der Hauptverwaltung aus unserem Rathaus wurde 
die Vorbereitung in Angriff genommen. Zahlreiche Gespräche 
mit den beiden Ideengeberinnen fanden statt. Vereine und 
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Händler wurden angeschrieben und auf den Frühlingsmarkt 
aufmerksam gemacht. Die Resonanz war gut und es gab eine 
Vielzahl von Rückmeldungen mit dem entsprechenden Platz-
bedarf der einzelnen Teilnehmer. Der Tag rückte immer näher, 
die Marktbuden wurden aufgestellt, aber die Wetterprognosen 
waren nicht die Besten. Daraufhin gab es noch so manche Ab-
sagen der Händler. Dann war es so weit - Samstagmorgen 
Nieselregen, was solls. „Bei schönem Wetter kann jeder“, kam 
über die Lippen von Angie und Madlen. Die Feuerwehr hatte 
im vorderen Bereich des Marktplatzes ihren Standplatz gefun-
den. Mittels Kübelspritze führten die Kinder der Jugendfeuer-
wehr ein „Wettspritzen“ durch. Die Stände der Flohmarktgrup-
pe und Händler reichten vom Markt über die Kolbestraße bis in 
den Schulpark und warteten auf Besucher. Beteiligt waren au-
ßerdem zahlreiche Vereine wie die Fußballer und Kegler von 
Blau Weiß, der Judoverein, der Imkerverein, der Förderverein 
der Grundschule, der Kultur- und Heimatverein sowie die 
Kirchgemeinde. In der Stadtbibliothek stöberten die Gäste auf 
einem Bücherbasar. Auch die Versorgung kam nicht zu kurz 
und jeder Besucher konnte zwischen süß und sauer oder 
herzhaft und deftig auswählen. Für Unterhaltung sorgte der 
„Heiße Draht“ sowie der Ballonmodellierer und Zauberer Sven 
M. aus Zeulenroda. Die Oldies des SMZ haben in der Kaffee-
zeit versucht, mit ihrer musikalischen Darbietung die Wolken 
etwas auseinander zu schieben, was ihnen nur zum Teil ge-
lang. Während ihres Auftritts blieb es trocken, aber schon kur-
ze Zeit später setzte der Nieselregen wieder ein. Der Wetter-
gott hatte einfach kein Einsehen. Ich bedanke mich recht herz-
lich bei allen Teilnehmern, die zum Gelingen des Frühlings-
markts beigetragen haben. Besonders aber bei Angie Steinhoff 
und Madlen Eckardt sowie den Marktleiterinnen Katrin Hessel 
und Ines Neudeck. 
 

 
 

Foto: T. Hopfer 
 

Wie einige von Ihnen bemerkt hatten, waren an den Sportgerä-
ten im Graben die Schilder zum Anleiten der Übungen ver-
schwunden. Grund dafür sind Vandalen, die einfach aus Dum-
dideldei die Schilder aus Edelstahl verbogen bzw. unbrauchbar 
gemacht haben. Neue Schilder wurden von C. Prager angefer-
tigt. Unsere Bauhofmitarbeiter haben darunter noch eine Per-
tinax-Platte geschraubt, um diese Schilder zu stabilisieren. Mal 
sehen, wie lange es hält. Kosten für die Wiederherstellung ca. 
1200 Euro! Vielen Dank auch. 
 

 
 

Foto: F. Schmidt 
 

Bis zu nächsten Mal 
Ihr Bürgermeister 
 

Frank Schmidt 

 

Die nächste Ausgabe des 

Auma-Weidatal Boten 
 

erscheint am Mittwoch, dem 7. Juni 2023. 
 

Annahmeschluss 
für redaktionelle Beiträge ist Mittwoch, der 

24.05.2023 im Rathaus Auma-Weidatal, Fr. Meister. 
 

Achtung! Aus organisatorischen Gründen können Beiträge für 
den Auma-Weidatal-Boten nur als Datei auf Datenträger/CD 
oder per E-Mail an info@auma-weidatal.de entgegengenom-
men werden. Überdies wird darum gebeten, dass Bild- und 
Textdateien getrennt zugesendet werden. Digitale Fotos dür-
fen eine Mindestauflösung von 300 dpi nicht unterschreiten, 
um eine angemessene Druckqualität zu erreichen. Bitte ver-
zichten Sie bei den Texten auf zusätzliche Formatierungen 

wie Texteinrückungen. 
 

 
 
Schiedsstelle 
 

Herr M. Donner 
E-Mail: matthiasdonner@hotmail.com 
 

Frau J. Engelhardt 
E-Mail: Jacky212@gmx.de 
 

Kontaktbereichsbeamter 
 

Altes Rathaus in Auma, Markt 1, 07955 Auma-Weidatal 
(Telefon: 036626-20066) 
 

Sprechzeiten in der Außenstelle Auma-Weidatal: 
Dienstag  15:00 - 18:00 Uhr 
Donnerstag nach Absprache 
 

Hauptsitz Polizeiinspektion Greiz 
Brunnengasse 10, 07973 Greiz 
(Telefon: 03661-6210) 
Notruf: 110 
 

WBG Wohnbaugesellschaft Vogtland mbH 
 

Bei Fragen und Problemen, die die Angelegenheiten der 
gesellschaftseigenen und verwalteten Grundstücke in Auma 
betreffen, wenden Sie sich bitte direkt an das Büro in Triebes, 
 

Goethestr. 21, 07950 Zeulenroda-Triebes 
 

Tel.: 036622/5670; Fax: 036622/56721 
 

Ansprechpartnerin: Frau Kubig. 
 

CDU-Landtagsabgeordneter, Volker Emde 
 

Wahlkreisbüro: Postfach 11/04, 07931 Zeulenroda-Triebes 
 

 036628/953949, E-Mail: wk@volker-emde.de 
 

Termine nach Vereinbarung. 
 

FDP-Landtagsabgeordneter Dirk Bergner 
 

Landtagsvizepräsident 
Mitglied im Innen- und Kommunalausschuss sowie Mitglied im 
Ausschuss für Infrastruktur, Landwirtschaft und Forsten 
 

Bürgerbüro Greiz, August-Bebel-Straße 6, 07973 Greiz 
 

 03661/4539969 
 

E-Mail: wk@dirk-bergner.de 
 

Webseite: www.politik-fuer-die-region.blogspot.com 
 

Öffnungszeiten des Bürgerbüros: wochentags von 8 - 16 Uhr 
 

DIE LINKE.  Landtagsabgeordnete Ute Lukasch 
 

Wohnungspolitische Sprecherin - Mitglied im Ausschuss für Infrastruk-

tur, Landwirtschaft und Forsten - Mitglied im Petitionsausschuss 
 

Wahlkreisbüro Greiz, Carolinenstr. 14, 07973 Greiz 
 03661-456154; wkb-greiz@utelukasch.de 
 

Öffnungszeiten: Mo und Mi 10:00 - 16:00 Uhr und nach Vereinbarung. 
 

oder: Bürgerbüro Zeulenroda, Greizer Str. 33, 
07937 Zeulenroda-Triebes,  036628-947548 
 

Öffnungszeiten: Di und Mi 15:00 - 18:00 Uhr und Do 10:00 - 13:00 Uhr 
und nach Vereinbarung. 
 

Ute Lukasch kann montags (nach Terminvereinbarung) im Greizer 

Büro angetroffen werden. Homepage: https://www.die-linke-greiz.de 
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Bekanntmachung 
 

Die Verwaltung der Stadt Auma-Weidatal bleibt 
am Freitag, dem 19.05.2023, geschlossen. 

 

 
 

Mitteilung der Haupt- 

und Ordnungsverwaltung 
 

Folgendes Amtsblatt ist in der Stadt Auma-Weidatal erschienen: 
 

Amtsblatt Nr. 5 am 31.03.2023 
 

  1. Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse des Stadtra-
tes der Stadt Auma-Weidatal vom 21.02.2023 

 

  2. Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses des Ort-
schaftsrates der Ortschaft Auma vom 14.03.2023 

 

  3. Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses des Ort-
schaftsrates der Ortschaft Braunsdorf vom 23.03.2023 

 

  4. Bekanntmachung der Einladung der Jagdgenossenschaft 
Wöhlsdorf am 28.04.2023 

 

  5. Bekanntmachung der Beschlüsse der nichtöffentlichen 
Jagdgenossenschaftsversammlung der Jagdgenossen 
Muntscha-Krölpa-Zickra am 23.03.2023 

 

  6. Öffentliche Bekanntmachung der Satzung der Jagdgenos-
senschaft Muntscha-Krölpa-Zickra vom 23.03.2023 

 

  7. Niederschrift über die nichtöffentlichen Jagdgenossen-
schaftsversammlung der Jagdgenossen Staitz am 
26.03.2023 

 

Das Amtsblatt erscheint bei Bedarf und liegt im Rathaus der 
Stadt Auma-Weidatal, Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal im 
Eingangsbereich kostenlos zur Abholung bereit. Im Bedarfsfall 
können kostenlose Einzelexemplare gegen Übernahme der 
Portokosten unter der vorgenannten Adresse bestellt werden. 
Das Amtsblatt kann auch unter www.rathaus-auma.de herun-
tergeladen werden. 
 
 

Die Kämmerei informiert 
 

 

Zahlungstermine 
Bitte denken Sie an folgenden Fälligkeitstermin: 
 

15.05.2023    2. Rate    Grund- und Gewerbesteuer 
 

Um Mahnungen zu vermeiden, empfehlen wir Ihnen die 
Teilnahme am SEPA-Lastschrift-Verfahren. Formulare er-
halten Sie in der Kämmerei oder unter www.rathaus-
auma.de. Stellen Sie bitte sicher, dass Ihr Bankkonto zum 
Abbuchungstermin ausreichend gedeckt ist. 
 

Selbstzahler überweisen bitte fristgerecht an unsere Bank-
verbindung: 
 

 IBAN: DE23 8305 0000 0014 1209 33 
 

 BIC: HELADEF1GER 
 

Ihre Kämmerei 
 

 
 

Veranstaltungskalender 2023 
 

Die Stadt Auma-Weidatal beabsichtigt für 2023 einen Veran-
staltungskalender über alle öffentlichen Sport- und Kulturver-
anstaltungen in der Stadt Auma-Weidatal zu erstellen und auf 
unserer Internetseite und dem Auma-Weidatal-Bote zu veröf-
fentlichen. 
 

Ortsansässige Vereine und Verbände, die möchten, dass ihre 
in der Stadt Auma-Weidatal stattfindenden öffentlichen Veran-
staltungen im Kalender aufgenommen werden, können diese 
Veranstaltungen unter Angabe von 
 

Datum, Uhrzeit, Veranstaltungsart und -ort 
 

bei der: Stadtverwaltung Auma-Weidatal 
   Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 
 

per Post, per E-Mail (info@auma-weidatal.de) oder per Fax 
+49 36626 64646 melden. 

Kita-Bedarfsplanung 2023/2024 

Melden Sie Ihr Kind rechtzeitig an! 
 

Liebe Eltern, 
 

in den Kindertagesstätten der Stadt Auma-Weidatal wird in den 
kommenden Wochen das nächste Kindergartenjahr, das von 
September 2023 bis August 2024 läuft, vorbereitet. Damit wird 
die Grundlage für die nächste Bedarfsplanung in Zusammen-
arbeit mit dem Landratsamt Greiz geschaffen. 
 

Um eine ordentliche Bedarfsplanung durchführen zu können, 
ist es von äußerster Wichtigkeit, dass Sie Ihr Kind rechtzeitig 
für einen Betreuungsplatz in der jeweiligen Kindereinrichtung 
anmelden. 
 

Weiterhin verweisen wir auf § 4 Wunsch- und Wahlrecht des 
ThürKitaG in der aktuellen Fassung. Danach haben die Eltern 
das Recht, im Rahmen freier Kapazitäten zwischen Kinderta-
geseinrichtungen am Ort ihres gewöhnlichen Aufenthaltes oder 
an einem anderen Ort zu wählen. 
 

Der Träger der gewünschten Einrichtung sowie die Wohn-
sitzgemeinde sind über den Betreuungsbedarf in der Re-
gel sechs Monate im Voraus zu informieren. 
 

Vordrucke dafür sind in der Stadtverwaltung Auma-Weidatal, 
Marktberg 9 oder in den Kindereinrichtungen erhältlich. 
 

Wir bitten alle Eltern, die in den kommenden Monaten ihr Kind 
in einer der genannten Einrichtungen anmelden möchten, die-
se Anmeldung vorzunehmen. 
 

  ● AWO Kindertagesstätte „Sonnenschein“ 
 in der Ortschaft Auma 
 

  ● Kindertagesstätte „Zwergenland“ 
 in der Ortschaft Wiebelsdorf 
 
 

 

Informationen aus dem Fundbüro 
 

Verkauf von Fahrrädern 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

das Fundbüro der Stadt Auma-Weidatal bietet allen inte-
ressierten Bürgern die Möglichkeit, im Fundbüro verwahrte 
Fahrräder zu erwerben. Viele Fundsachen, die beim städti-
schen Fundbüro abgegeben wurden, werden nicht von ih-
ren Eigentümern abgeholt. Auch die Finderinnen und Fin-
der machen nicht immer Ansprüche geltend. In solchen 
Fällen können die Fundsachen nach Ablauf der Aufbewah-
rungsfristen verkauft werden. 
 

Es handelt sich um Fahrräder, die in der Vergangenheit im 
städtischen Fundbüro abgegeben wurden. 
 

Der Verkauf findet im Rathaus, Marktberg 9, zu den be-
kannten Öffnungszeiten statt. 
 

Ordnungsamt 
Fundbüro 
 

 
 

Urlaubszeit: Rechtzeitig beantragen 
 

Da die Reisemög-
lichkeiten internati-
onal wiederherge-
stellt sind, steigen 
aktuell überdurch-
schnittlich die An-
träge für die Per-
sonalausweise und 
Reisepässe. 
 

Nutzen Sie daher 
bitte rechtzeitig die 
Möglichkeiten, zu 
den bekannten Öffnungszeiten im Einwohnermeldeamt vorzu-
sprechen, um ein gültiges Reisedokument für eventuelle Rei-
sen zur Verfügung zu haben. 
 

(innerhalb des Schengenraums: Personalausweis; weltweit: 
Reisepass) 
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Wanderwegewart oder 

Wanderwegepate gesucht !!! 
 

Haben Sie Spaß am Wandern, lieben die Natur und möchten 
sich ehrenamtlich engagieren? 
 

Dann werden Sie Wanderwegewart oder Wanderwegepate 
in der der Stadt Auma-Weidatal. 
 

Die Lust aufs Wandern ist in den letzten Jahren in ganz 
Deutschland stark angestiegen und bekommt für eine touristi-
sche Aufwertung einer Region immer mehr Bedeutung, so 
auch im Gemeindegebiet der Stadt Auma-Weidatal. 
 

Abseits der Massen können Wanderer in unserer Region die 
Ruhe der Natur genießen. Wandern hilft, sich vom Stress des 
Alltags zu erholen und abzuschalten. 
 

Durch die Stadt Auma-Weidatal und den Landkreis Greiz ver-
laufen eine Vielzahl an Wanderwegen, die vor dem kulturellen 
und touristischen Hintergrund sowie im Hinblick auf die Naher-
holung für Gäste und Einheimische von hoher Bedeutung sind 
(u. a. Lutherweg, Talsperrenweg, Planetenwanderweg, Georg-
Kresse-Wanderweg, …) Sie erschließen und vernetzen nicht 

nur Sehenswürdigkeiten aus Tourismus und Kultur, sondern 
sind z. T. selbst bedeutende kulturtouristische bzw. natursport-
liche „Infrastruktur“ und stellen für alle Altersgruppen ein attrak-
tives Freizeitangebot dar. 
 

 
 

Foto: S. Ramsauer 
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Was macht eigentlich ein Wanderwegewart oder Wander-
wegepate? 
 

Um die Qualität des regionalen Wanderwegenetzes zu erhal-
ten und stetig zu verbessern, engagieren sich ehrenamtliche 
Wegewarte oder eben auch Paten für Wanderwegeinfrastruk-
tur. Sie führen regelmäßige Kontrollen der Wanderwege durch, 
ersetzen und erneuern fehlende Beschilderungen, prüfen vor-
handene Wegweiser, Informationstafeln und Leiteinrichtungen. 
Diese Kontrollen sind erforderlich, da es durch natürlichen Ver-
schleiß, durch Forst- oder Landwirtschaft und auch durch Van-
dalismus immer wieder Beschädigungen gibt, die behoben 
werden müssen. 
 

Wir suchen genau Sie!!! Zur Unterstützung bei Wartung, Un-
terhaltung und Weiterentwicklung unserer Wanderwege, um 
diese in Schuss zu halten. Attraktive Wanderwege für Wander-
freunde aus Nah und Fern sind unser gemeinsames Ziel. 
 

Wir unterstützen Sie gern bei Ihrem Engagement in unserer 
Region mit den notwendigen Informationen, Ausbildung und 
Arbeitsmaterial. 
 

Bei Interesse, melden Sie sich bitte beim Bürgermeister oder in 
der Stadtverwaltung der Stadt Auma-Weidatal. 
 

Tel. 036626 / 646 - 0 oder unter info@auma-weidatal.de  
 
 

Wohnung in Auma-Weidatal 

ab sofort zu vermieten: 
 

  • Wöhlsdorf 48: 1 Wohnung Erdgeschoss rechts 
 47,76 m² Wohnfläche; bestehend aus 2 Zimmern, 1 Küche, 

1 Flur, 1 Bad mit WC, Zentralheizung vorhanden; die 
Grundmiete beträgt im Monat 206,00 € (4,30 €/m²) + Ne-
benkosten. 

 

Weitere Auskünfte erhalten Sie in der Stadtverwaltung Auma-
Weidatal, Zimmer 21, Marktberg 9 in 07955 Auma-Weidatal 
oder telefonisch unter 036626-64625. 
 
 

Bundesfreiwilligendienst 

bei der Stadt Auma-Weidatal 
 

Umweltbereich, Kindergarten, Archiv/Bibliothek 
 

Bei Interesse können Sie sich bewerben unter: 
 

 

Tel: 036626/6460, Fax: 036626/64646 oder 

E-mail: info@auma-weidatal.de 
 

oder schriftlich: Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 

 
 

Informationen 

aus der Stadtbibliothek 
 

Liebe Leserinnen und Leser! 
 

Der Bücherbasar zum Frühlingsfest war trotz eher schwierigen 
Wetters ein guter Erfolg. Wir konnten 78 Besucher begrüßen 
und verkauften etliche Bücher und Schallplatten. Renner waren 
vor allem Kinderbücher, dabei besonders beliebt waren Harry 
Potter und Comics. 
 

Grundsätzlich möchte ich an dieser Stelle meiner Freude Aus-
druck verleihen, dass der Einbruch in den Besuchszahlen in-
folge der Corona-Pandemie nun endlich gebrochen ist. Die 
Bibliothek war ja von einer längeren Schließung betroffen, die 
Hort-AG konnte nicht mehr kommen, schwierige Regeln er-
schwerten uns das Leben usw. Nun können wir seit einigen 
Monaten zahlreiche neue Leserinnen und Leser begrüßen, 
was mich besonders freut. Auch die Bücherwürmer kommen 
wieder regelmäßig und bringen Leben in die Bibliothek. Viel-
leicht etabliert sie sich in Zukunft auch noch mehr als ein Treff-
punkt in der Stadt. 
 

Neue Medien: 
 

Kinder- und Jugendbücher 
 

  ● Tanja Jacobs/Susanne Weber, Die Eule mit der Beule 
 

 

  ● Diana Kimpton, Die Pony-Prinzessin: Im Geisterwald / Das 
fremde Pony 

  ● Doris Arend u. a., Verrückte Schulgeschichten für Erstleser 
 

  ● Tanya Stewner, Delphine in Seenot / Mit Elefanten spricht 
man nicht 

 

  ● Mary Pope Osborne, Das Ungeheuer vom Meeresgrund 
(Das magische Baumhaus) 

 

  ● André Marx, Die drei ???: Das Erbe des Meisterdiebs 
 

  ● Franziska Gehm, Die Vampirschwestern: Bissige Gäste im 
Anflug 

 

  ● Eoin Colfer, Artemis Fowl: Die verlorene Kolonie 
 

  ● Kate DiCamillo, Despereaux. Von einem, der auszog, das 
Fürchten zu verlernen 

 

  ● Santiago Garcia-Clairac, Die Schwarze Armee: Das Reich 
der Dunkelheit 

 

Belletristik 
 

  ● Rosamunde Pilcher, Wilder Thymian / Wintersonne 
 

  ● Sarah Lark, Die Insel der roten Mangroven 
 

  ● Jennifer Estep, Kill the Queen / Protect the Prince / Crush 
the King (Die Splitterkrone 1-3) 

 

  ● Andreas Franz, Unsichtbare Spuren. Kriminalroman 
 

  ● Arnaldur Indriđason, Todeshauch. Island Krimi 
 

  ● Matti Rönkä, Finnische Freunde. Drei Viktor-Kärppä-Krimis 
in einem Band 

 

  ● Håkan Nesser, Die Schwalbe, die Katze, die Rose und der 
Tod (Krimi) 

 

  ● Jeffery Deaver, Feuerzeit. Ein tödlicher Plan. Zwei Romane 
in einem Band 

 

  ● Jordon Harper, Die Rache der Polly McClusky 
 

  ● Anne Jacobs, Das Erbe der Tuchvilla / Rückkehr in die 
Tuchvilla / Sturm über der Tuchvilla (Historisch) 

 

  ● Ulrike Schweitert, Die Dirne und der Bischof (Historisch) 
 

  ● Anna Gavalda, Ich habe sie geliebt 
 

  ● David Whitehouse, Die Reise mit der gestohlenen Bibliothek 
 

Hörbücher 
 

  ● Ich - Einfach unverbesserlich 3 
 

  ● Die drei ??? Kids: Surfstrand in Gefahr 
 

  ● Findet Dorie 
 

  ● Bibi & Tina: Mädchen gegen Jungs 
 

  ● Pettersson und Findus: Kleiner Quälgeist - große Freund-
schaft. Das Original-Hörspiel zum Kinofilm 

 

  ● Renate Bergmann, Ich bin nicht süß, ich hab bloß Zucker. 
Eine Online-Omi sagt, wie’s ist 

 

  ● Renate Bergmann, Das bisschen Hüfte, meine Güte. Die 
Online-Omi muss in Reha 

 

DVDs 
 

  ● Rapunzel: Neu Verföhnt 
 

  ● Yakari 3 
 

  ● Die Schlümpfe 
 

  ● Rubinrot. Liebe geht durch alle Zeitne! 
 

  ● Montana Sky / Blue Smoke 
 

  ● Die Tribute von Panem 
 

u. v. m. 
 

Bis bald in Ihrer Stadtbibliothek Auma! 
Ich freue mich auf Ihren Besuch! 
 

Ulrike Meister 
 
 

SCHÖFFENWAHL 2023 

FÜR DIE AMTSZEIT 2024 BIS 2028 
 

Aufruf zur Mitarbeit als Schöffe/ Schöffin  
 

Alle fünf Jahre sind von der Stadt Auma-Weidatal Vorschlags-
listen für die Wahl der Schöffinnen und Schöffen für den Amts-
gerichtsbezirk Greiz aufzustellen. In diesem Jahr endet die ak-
tuelle Amtszeit der in der Strafrechtspflege tätigen Schöffen. 
Für die neue Amtsperiode, die am 01.01.2024 beginnt, wird im 
Jahr 2023 gewählt.  
 

Es werden Bürgerinnen und Bürger gesucht, die Interesse 
an diesem verantwortungsvollen Ehrenamt in der Thüringer 
Justiz haben. 
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Die Vorschlagslisten für die Schöffenwahl werden von der 
Stadt Auma-Weidatal - soweit möglich – auf Grundlage von 
freiwilligen Meldungen aus der Bevölkerung aufgestellt und 
vom Stadtrat beschlossen. Eine Aufnahme in die Vorschlags-
listen bedeutet noch nicht, dass die Bewerber tatsächlich in 
das Schöffenamt berufen werden. Hierüber entscheidet der 
Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht. Jedermann und 
Vereinigungen jeder Art können jeden, der diese Vorausset-
zungen erfüllt, zur Aufnahme in die Vorschlagsliste benennen; 
Selbstbenennungen sind zulässig. 
 

Schöffen sind ehrenamtliche Richter, die in der Hauptverhand-
lung mitwirken. Sie urteilen gemeinsam und gleichberechtigt 
mit den Berufsrichterinnen und -richtern über Unschuld oder 
Schuld der Angeklagten. Durch die Einbringung nicht juristi-
scher Wertungen und Überlegungen sowie der eigenen Le-
bens- und Berufserfahrung tragen sie zu einer volksnahen und 
gerechten Urteilsfindung bei. Durch sie wird der Grundsatz der 
Teilhabe der Bevölkerung an der Rechtsprechung verwirklicht. 
 

Grundsätzlich kann jede/r Deutsche im Alter zwischen 25 
und 70 Jahren mit Wohnsitz in Auma-Weidatal Schöffin 
bzw. Schöffe werden. Eine besondere Qualifikation wird 
grundsätzlich nicht vorausgesetzt.  
 

Ausschlusskriterien 
 

1. Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Be-
kleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen oder wegen einer 
vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als 
sechs Monaten verurteilt sind; 

 

2. Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer 
Tat schwebt, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung 
öffentlicher Ämter zur Folge haben kann. 

 

Nicht in das Schöffenamt berufen werden können: 
 

1. Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das 25. Lebens-
jahr noch nicht vollendet haben würden; 

 

2. Personen, die das 70. Lebensjahr vollendet haben oder es 
bis zum Beginn der Amtsperiode vollenden würden; 

 

3. Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste 
nicht in der Gemeinde wohnen; 

 

4. Personen, die aus gesundheitlichen Gründen zu dem Amt 
nicht geeignet sind; 

 

5. Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der 
deutschen Sprache für das Amt nicht geeignet sind; 

 

6. Personen, die in Vermögensverfall geraten sind. 
 

Nicht zu dem Amt eines Schöffen berufen werden sollen: 
1. der Bundespräsident; 
 

2. die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landesregie-
rung; 

 

3. Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder Ruhe-
stand versetzt werden können; 

 

4. Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und 
Rechtsanwälte; 

 

5. gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbeamte, 
Bedienstete des Strafvollzugs sowie hauptamtliche Bewäh-
rungs- und Gerichtshelfer; 

 

6. Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen Vereini-
gungen, die satzungsgemäß zum gemeinsamen Leben ver-
pflichtet sind; 

 

Wer sich zur Ausübung dieses Amtes in der Lage sieht, kann 
sich für das Schöffenamt bei der Stadtverwaltung Auma-
Weidatal, Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal bewerben. Be-
werbungen sind formlos möglich, allerdings müssen bis zum 
Fristende die amtlichen Vordrucke ausgefüllt und unterschrie-
ben sein.  
 

Die erforderlichen Formulare sind bei der Stadtverwaltung Au-
ma-Weidatal erhältlich oder können auf der Internetseite der 
Stadt Auma-Weidatal www.rathaus-auma.de heruntergeladen 
werden. Telefonische Auskünfte erfolgen unter 036626 64618.  
 

Weitere Informationen sind  unter den Links 
www.schoeffenwahl.de oder 
www.justiz.thueringen.de/schoeffenwahl zu finden  
 

gez. Frank Schmidt 
Bürgermeister 

 
 
 

Müllentsorgungstermine 
 

Hausmüll 
 

Pfersdorf (Dienstag ungerade Woche) 
09.05. / 06.06.2023 
 

Döhlen, Göhren, Staitz  (Dienstag gerade Woche) 
16.05. / 30.05.2023 
 

Wiebelsdorf, Wöhlsdorf (Dienstag ungerade Woche) 
09.05. / 23.05. / 06.06.2023 
 

Wenigenauma (Mittwoch ungerade Woche) 
10.05. / 24.05. / 07.06.2023 
 

Zickra (Freitag ungerade Woche) 
12.05.2023 
 

Untendorf, Tischendorf (Freitag ungerade Woche) 
26.05.2023 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Krölpa, 
Muntscha, Braunsdorf (Freitag ungerade Woche) 
12.05. / 26.05.2023 
 

LVP 
 

Zickra (Dienstag ungerade Woche) 
23.05.2023 
 

Wenigenauma (Mittwoch gerade Woche) 
17.05.2023 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Unten-
dorf, Braunsdorf mit Tischendorf (Donnerstag gerade Wo-
che) 
20.05.2023 
 

Döhlen, Göhren, Krölpa, Muntscha, Pfersdorf, Wiebelsdorf, 
Wöhlsdorf, Staitz (Freitag gerade Woche) 
19.05.2023 
 

Papier 
 

Wenigenauma (Mittwoch gerade Woche) 
03.05. / 31.05.2023 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Unten-
dorf, Braunsdorf (Donnerstag gerade Woche) 
04.05. / 01.06.2023 
 

Zickra (Donnerstag gerade Woche) 
20.05.2023 
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Döhlen, Göhren, Krölpa, Muntscha, Pfersdorf, Wiebelsdorf, 
Wöhlsdorf, Staitz (Freitag ungerade Woche) 
26.05.2023 
 

Sperrmüll- und Schrottabfuhr 
 

Der Sperrmüll/Schrott wird nur noch nach Anmeldung abge-
holt. Der Sperrmüll/Schrott muss zum festgelegten Termin wie 
bisher ab 6:00 Uhr zur Abholung bereitstehen.  
 

Bitte beauftragen Sie uns Mo.-Do. von 08:00 bis 15:00 Uhr 
oder Fr. 08:00 bis 15:00 Uhr unter der Service-Nummer 
0365/8332150 (12 Cent pro Anruf). 
 
 

 

Geburtstage 
 

 

Der hauptamtliche Bürgermeister der Stadt Auma-
Weidatal mit den Ortschaften Auma, Braunsdorf, Göh-

ren-Döhlen, Staitz und Wiebelsdorf gratuliert den Alters-
jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag und wünscht 

noch viele schöne Jahre bei bester Gesundheit. 
 

Auma 
 

am 06.05.  Herr Wolfgang Krause     zum 70. Geburtstag  
 

am 16.05.  Frau Anneliese Petrick     zum 80. Geburtstag  
 

am 21.05.  Frau Johanna Petschulat    zum 95. Geburtstag  
 

am 24.05.  Herr Dietmar Danzmann    zum 70. Geburtstag  
 

am 25.05.  Frau Ursula Schale      zum 75. Geburtstag  
 

am 27.05.  Frau Erika Wieduwilt     zum 75. Geburtstag  
 

Göhren 
 

am 01.06.  Herr Hartmut Rocktäschel    zum 70. Geburtstag  
 

Staitz 
 

am 18.05.  Frau Herta Dietze      zum 85. Geburtstag  
 

Wöhlsdorf 
 

am 30.05.  Herr Lothar Raths      zum 70. Geburtstag  
 
 

 

Sterbefälle 
 

 
 

       Papistock, Rudolf     01.04.2023 
 

       Lober, Kurt       15.04.2023 
 

       Lang, Monika      24.04.2023 
 

 
 

 

Aus den Ortschaften 
 

 

Ortschaft Auma 
 

Jagdgenossenschaft Auma 
 

Beschlüsse der nichtöffentlichen Versammlung 
der Jagdgenossenschaft vom 28.03.2023 

 

Zu folgenden Tagesordnungspunkten wurden Beschlüsse ge-
fasst: 
 

TOP 5. Dem Jagdvorstand und dem Kassenführer wird Ent-
lastung erteilt 

 

TOP 6. Der Reinertrag des Pachtjahres 2022/2023 wird 
ausgezahlt. Nicht ausgezahlte Beträge können für 
ein Jagdessen verwendet werden. Auszahlungsan-
träge sind schriftlich an den Jagdvorstand zu stellen. 

 

TOP 7. Der neuen Satzung der Jagdgenossenschaft wird 
zugestimmt. 

 

TOP 8. Der bestehende Jagdpachtvertrag wird in §4 Pacht-
zeit geändert. Der Jagdpachtvertrag wird bis zum 
31.03.2038 verlängert. 

 

TOP 9. Als Wahlkommission für den neu zu wählenden 
Jagdvorstand werden Herr Schüler und Frau Böhme 
berufen. 

 

TOP 10. Ergebnis der Wahl des Jagdvorstandes und der 
Rechnungsprüfer: 

   Jagdvorsteherin   Gudrun Besser 
 

   Stellvertreter    Marion Schüler 
 

   Beisitzer/Schriftführer Karl-Heinz Görler 
 

   Beisitzer/Kassenführer Dietmar Voigt 
 

   Rechnungsprüfer   Luise Soffa, Yvo Eschrich 
 

Die Niederschrift der Versammlung wird im Amtsblatt der Stadt 
Auma-Weidatal veröffentlicht. 
 

Gudrun Besser 
Jagdvorsteherin 
 
 

Ortschaft Göhren-Döhlen 
 

Auszug aus dem Protokoll Ortschaftsratssitzung der 
Ortschaft  Göhren-Döhlen vom 19.04.2023 

 

Beginn:  19:00 Uhr 
 

Ende:   20:05 Uhr 
 

anwesend: lt. Anwesenheitsliste 
 

Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil: 
 

- Eröffnung der Sitzung 
 

- Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
 

- Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

- Feststellung der Tagesordnung 
 

1. Bestätigung des Protokolls vom 04.10.2022 
 

2. Vorstellung des Haushaltsplanes der Stadt Auma-Weidatal  
 

3. Information zum Abschluss Stand Auenweidenprojekt 
 

4. Informationen und Mitteilungen 
 

Folgender Beschluss wurde gefasst: 
 

Beschluss Nr.: 10-04/2023 
Der Ortschaftsrat genehmigt die Niederschrift seiner Sitzung 
vom 04.10.2022. 
 

Michael Illgen 
Schriftführer 
 

Die Einsicht in die Niederschriften, Beschlüsse und Anlagen 
über die öffentlichen Sitzungen steht allen Bürgern zu den 
Sprechzeiten der Stadt Auma-Weidatal, Rathaus Auma, frei. 
 
 

Ortschaft Wiebelsdorf 
 

Gospelchor Weida kommt in die Kirche Wöhlsdorf 
 

Freitag, 12. Mai 2023 
 

Beginn: 19:00 Uhr 
 

Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten. 
 

 
 

Foto: P. Kabjoll 



- 11 - 

Dorffest in Wiebelsdorf 12. - 14. Mai 
 

Gospelchor, Schalmeien, Partyband, 
Fußball, Stuntshow u. v. m. 

 

Wöhlsdorf (St. Böhme). Wie doch die Zeit vergeht. 30 Jahre ist 
es her, als sich einige Jugendliche von Wöhlsdorf und Umge-
bung in der Gaststätte „Goldener Löwe“ trafen und den Frei-
zeit-Fußballclub Weidatal e. V. (FFC) zum Leben erweckten. 
Aus diesem Grund haben die Mitglieder des Vereins ein sehr 
ansprechendes Programm erarbeitet und werden das alljährli-
che Dorffest vom 12. bis 14. Mai mit ihren Gästen das 
30. Gründungsjahr gebührend begehen. Nur noch wenige Ta-
ge und der Sportplatz in Wiebelsdorf wird sich mit dem Greizer 
Bierzelt schmücken und in eine kleine Festwiese verwandeln, 
dann darf ausgiebig gefeiert werden. In Zusammenarbeit mit 
der Kirchgemeinde wird das Fest am Freitag mit dem Gospel-
chor aus Weida um 19:00 Uhr in der Kirche zu Wöhlsdorf er-
öffnet. Hierfür ist der Eintritt frei, eine kleine Spende für die 
Gemeinde ist jedoch erwünscht. 
 

Am Samstag werden ab 20:00 Uhr die musikalischen Klänge 
der Thierbacher Schalmeienkapelle hoffentlich die letzten An-
wohner auf den Festplatz locken, bevor im Anschluss die Par-
tyband „anna and the rocks“ bis in die Morgenstunden zum 
Tanzen und Feiern einlädt. 
 

Am Sonntagmorgen eröffnen acht Mannschaften den Tag mit 
dem traditionellen Fußballturnier im Kampf um den gläsernen 
Wanderpokal. Gegen 13:00 Uhr startet ein bunter Familien-
nachmittag, bei dem es sicherlich keinem langweilig werden 
wird. Zu Kaffee und Kuchen werden die Blasmusikanten aus 
Oschitz das Festzelt zum Brodeln bringen. Hinter dem Sport-
lerheim startet zeitgleich das über alles beliebte Schweineke-
geln. Für die Kleinsten gibt es jede Menge Belustigung. So 
werden unter anderen drei Hüpfburgen aufgebaut, die zum 
Verweilen einladen. Nichts für schwache Nerven wird jedoch 
der Höhepunkt des Festes sein, denn ab 14:30 Uhr wird sich 
Benjamin Nippe im Festzelt einfinden. Vor einigen Jahren war 
er bereits schon einmal als Judoka auf der Bühne bei den 
Weidatalern, heute ist er selbstständiger Stuntman und in Film 
und Fernsehen zu sehen. Mit seiner Stuntshow wird er das 
Publikum zum Staunen, Zittern, aber auch zum Mitmachen 
animieren. So kann jeder, der möchte, einmal in ein Luftkissen 
springen oder sich einen Arm, wie beim Filmdreh, anzünden 
lassen. Nachdem die Oschitzer Blasmusikanten zu einer weite-
ren Tour die Gäste musikalisch an ihre Plätze zurückbringen, 
werden die kleinen Schätze von der Kindertagesstätte 
Zwergenland gegen 16:00 Uhr voller Spannung auf ihren Auf-
tritt warten. Liebevoll haben die Knirpse über Wochen ein bun-
tes Programm zu dem Thema: „Das Meer ist tief, das Meer ist 
schön, da kann man viele Dinge sehn!“ einstudiert. Ob sie aber 
ein Piratenfest feiern, oder die Meerjungfrauen einen Tanz auf-
führen, ist noch ganz geheim. 
Gegen 18:00 Uhr wird dann der 
aktionsreiche Nachmittag sei-
nen Abschluss mit der Preisver-
leihung für das Schweinekegeln 
finden. 
 

An allen Tagen des Festbetrie-
bes ist wie immer für das leibli-
che Wohl bestens gesorgt, 
schönes Wetter wurde auch 
schon vor längerer Zeit beim 
Wettergott gebucht. 
 

 
 

Es laden herzlich ein und freuen sich auf zahlreiche Gäste, die 
Sportfreunde vom FFC Weidatal e. V. 

 
 

Fotos: S. Böhme 

 
 

 

Kindergartennachrichten 
 

 

Sport frei 
 

Einen sportlichen Samstag-
vormittag erlebten die Kinder 
und Eltern des Kindergartens 
„Sonnenschein“ am 25. März 
in der Turnhalle der Grund-
schule Auma-Weidatal, denn 
es fand endlich wieder unser 
beliebtes Familiensportfest 
statt. Die Kinder hatten die 
Möglichkeit, sich mit ihren El-
tern gemeinsam sportlich zu 
betätigen, z. B. beim Klettern 
an der Kletterstange, beim 
Rollen auf den Rollbrettern 
oder beim Schwingen an den 
Ringen. Ein herzliches Dan-
keschön geht hier an alle Familien, die uns besucht haben, an 

Schulleiterin Frau Spreda für ihre tatkräftige Unterstützung und 
an alle Kolleg*innen des Kindergartens. 
 

    
 

    
 

Text/Fotos: Frau Daniela Zelle 
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Schulnachrichten 
 

 

Osterferien im Grundschulhort 
 

Auch dieses Jahr erlebten die Kinder im Hort der Grundschule 
Auma vielseitige Osterferien. Es wurde Sport getrieben, gebas-
telt, gespielt und gebacken. Und sportlich ging es auch gleich 
am ersten Tag in der Turnhalle los. Die Kinder lernten ein neu-
es Spiel kennen – Brennball. Mit brennender Begeisterung 
bastelten die Kinder am nächsten Tag ein Osterkörbchen, wel-
ches vom Osterhasen gut bestückt wurde. Während der traditi-
onellen Osterwanderung versteckte der Osterhase die Ge-
schenke im Schulpark. Auf dem Rückweg hatte so jedes Kind 
die Möglichkeit, sein selbstgebasteltes Osternest zu suchen 
und es für das lange Wochenende mit nach Hause zu nehmen. 
Am Dienstag begann die zweite Ferienwoche mit einem gro-
ßen Schreck. Gerade, als wir über die Regeln der Osterspiele 
sprachen, ging der Feueralarm los. Zitternd und bibbernd stan-
den wir im Schulpark und schauten gespannt und etwas voller 
Sorge auf das Schulhaus. Da es so kalt war, durften wir uns in 
einem Geschäft am Markt etwas aufwärmen. Nachdem der 
Hausmeister Entwarnung gab, waren wir alle erleichtert und 
konnten mit dem Tagesgeschehen weitermachen. Am nächs-
ten Tag ging es wieder sportlich zu, denn wir waren auf der 
Kegelbahn. Voller Begeisterung rollten die Kinder die Kugeln 
über die Bahnen, bis alle erschöpft waren – aber gehen wollten 
wir trotzdem nicht so recht. Auch beim Pizzabacken konnten 
die Kinder ihr Geschick beweisen. Insgesamt zwölf Pizzable-
che wanderten in den Ofen. Am begehrtesten war Pizza Sala-
mi. Die schmeckte so richtig gut! Am Freitag wurde es so rich-
tig kreativ. Die Kinder bastelten „Bommelmonster“ eines sah 
lustiger und gruseliger aus als das nächste. Entspannt und mit 
vielen großartigen Erlebnissen und neuen Eindrücken starten 
wir nun wieder in den Schulalltag. 
 

Euer Hort der Grundschule Auma 
 

 
 

 
 

 

 

Bereitschaftsdienste 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

Störungsnummern 
 

Störungsnummer Erdgas:  

0800 6861177 
 

TEAG Thüringer Energie AG - Kundenservice 

03641817 1111 
 

TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co.KG 

(im Auftrag der TEAG) Störungsdienst 

0800 686 1166 (24h) 
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Notfalldienste 
 

Telefonnummer für den ärztlichen und 
zahnärztlichen Bereitschaftsdienst sowie 

Apothekenbereitschaft außerhalb der Praxiszeit: 
 
 

116 117 
 

* * * 

Rettungsleitstelle Gera: 
 

0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

* * * 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie 

bitte den Rettungsdienstarzt unter  112. 
 

 
 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel. 036628/4030 
 

Neue Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA    Tel. 036628/97334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel. 036622/51359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel. 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel. 036625/20034 
 

Mühlen Apotheke Auma-Weidatal   Tel. 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis      Tel. 036482/3500 
 

03.05.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

04.05.  Adler-Apotheke Petra König e.K. Weida  
 

05.05.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

06.05.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

07.05.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

08.05.  Apotheke am Stadtbrunnen 
 

09.05.  Mühlen Apotheke Auma-Weidatal 
 

10.05.  Alte Apotheke Zeulenroda 
 

11.05.  Mühlen Apotheke Auma-Weidatal 
 

12.05.  Stadt-Apotheke Weida 
 

13.05.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

14.05.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben  
 

15.05.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

16.05.  stadtapotheke TRIEBES 
 

17.05.  stadtapotheke TRIEBES 
 

18.05.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

19.05.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

20.05.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

21.05.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

22.05.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

23.05.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

24.05.  stadtapotheke TRIEBES 
 

25.05.  stadtapotheke TRIEBES 
 

26.05.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

27.05.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

28.05.  Adler-Apotheke Petra König e.K. Weida  
 

29.05.  Neue Apotheke Zeulenroda 
 

30.05.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

31.05.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

01.06.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

02.06.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda 
 

03.06.  stadtapotheke TRIEBES 
 

04.06.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

05.06.  Stadt-Apotheke Weida  
 

06.06.  Mühlen-Apotheke Auma-Weidatal 
 

07.06.  Neue Apotheke Zeulenroda 
 

08.06.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

09.06.  Stadt-Apotheke Triptis 

 

Kirchliche Nachrichten 
 

 

Mitteilungen des Evangelisch-

Lutherischen Kirchspiels Auma 

für den Monat Mai 2023 
 

Monatslosung Mai 
 

„Weigere dich nicht, dem Bedürftigen Gutes zu tun, wenn dei-
ne Hand es vermag.“  (Sprüche 3,27(L) 
 

Gottesdienste und andere Veranstaltungen 
 

Änderungen sind möglich! 
 

 

06.05.23 
 

17:30 Uhr 
 

Pahren 
 

Gottesdienst 
mit Feuerwehr 
 

 

07.05.23 
 

09:00 Uhr 
 

14:00 Uhr 

 

Zickra 
 

Wenigen-
auma 

 

Gottesdienst  
 

Gottesdienst mit 
Kaffee und Kuchen 
 

 

12.05.23 

 

19:00 Uhr 
 

Wöhlsdorf 
 

Eröffnung Dorffest in d. 
Kirche m. Gospelchor 
Weida, freier Eintritt 
 

 

14.05.23 

 

10:00 Uhr 
 

Auma 
 

Gottesdienst 
für die Verstorbenen 
m. Posaunenchor 
70jähr. Jubiläum 
 

 

18.05.23 
 

10:00 Uhr 
 

Auma-
Waldhaus 

 

Waldgottesdienst-
Zentralgottesdienst für 
das gesamte Kirch-
spiel mit Posaunen-
chor 
 

 

21.05.23 
 

09:00 Uhr 
 

10:30 Uhr 

 

Förthen 
 

Pahren 

 

Gottesdienst 
 

Gottesdienst m. Taufe 
 

 

22.05.23 
 

19:30 Uhr 
 

Auma- 
evang. Kirche 
 

 

Ökumenischer  

Zentralgottesdienst 
 

28.05.23 
 

09:00 Uhr 
 
 

09:00 Uhr 
 

10:30 Uhr 
 

10:30 Uhr 
 

14:30 Uhr 

 

Muntscha m. 
Krölpa 
 

Braunsdorf 
 

Wöhlsdorf 
 

Gütterlitz 
 

Auma 
 

 

Gottesdienst Pfingsten 
 
 

Gottesdienst Pfingsten 
 

Gottesdienst Pfingsten 
 

Gottesdienst Pfingsten 
 

Gottesdienst 
 

29.05.23 
 

09:00 Uhr 
 

10:30 Uhr 

 

Pahren 
 

Förthen 

 

Gottesdienst Pfingsten 
 

Gottesdienst Pfingsten 
 

 

04.06.23 
 

09:00 Uhr 
 

09:00 Uhr 
 

10:00 Uhr 
 

10:00 Uhr 

 

Zeulenroda 
 

Zadelsdorf 
 

Stelzendorf 
 

Leitlitz 
 

 

Gottesdienst 
in Zeulenroda 
und Umgebung  

 

Leid in der Gemeinde 
 

Am 22.02.2023 verstarb Hellmut Schulze aus Auma. 
 

Die Gemeinde schließt die Trauernden in Ihre Gebete ein. 
 

Freude in der Gemeinde 
 

Getraut wurden am 15.04.2023 Mandy Seifert und Detlef Hüb-
scher in Pahren. 
 

Gott im Spiel - Christenlehre - Bibel erleben 
 

Herzliche Einladung an alle Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren 
 

Wann:  Jeden Donnerstag 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr in der 
   Schulzeit. In den Ferien entfällt die Christenlehre. 
 

Was findet statt? 
04.05.2023  -  Arche Noah (basteln) 
 

11.05.2023  -  Muttertag (basteln) 
 

18.05.2023  -  Frei 
 

25.05.2023  -  Natur vor der Haustür erleben 
 

01.06.2023  -  Frei 
 

08.06.2023  -  Der gute Hirte 



- 14 - 

Wo: Im Pfarrhaus 
 

Was erwartet euch: 
Wir tauchen in eine Bibelgeschichte mit allen Sinnen ein. Krea-
tiv dürft ihr auch werden. Ein kleines Fest mit kleinen Snacks. 
 

Wer sind wir: 
Pfarrerin Lisa Krille, Jenny, Mandy, Annkathrin und Ines 
 

Für weitere Fragen ruft bitte an: 
Bei Jenny 0176/70172567 
 

 
 

Jugendtreff 
 

Wir laden alle Kinder ab der 5 Klasse zum Jugendtreff, Zeulen-
rodaer Straße 18, recht herzlich ein. In jeder ungeraden Kalen-
derwoche, Dienstag (außer in den Ferien) ab 17:00 Uhr. 
 

 

Seniorennachmittag im Bürgerraum Altes Rathaus 
 

Am 17.05.2023, 14:30 Uhr. 
 

NEU 
 

Wir haben eine Homepage: www.Kirchspiel-auma.de 
 

Chor und Posaunenchor 
 

Proben sind in kleinen Gruppen wieder möglich 
(entfällt in den Ferien). 

 

Orgelschule mit Stefan Raddatz 
 

Sie wollten sich schon immer mal auf die Orgelbank setzen 
und die Orgel als die Königin der Instrumente zum Klingen 
bringen? Dann können Sie dies im Orgelunterricht erlernen. 
Klavier- und Notenkenntnisse sind dafür hilfreich, aber kein 
Muss. Das Orgelspiel kann auch ohne Grundkenntnisse erlernt 
werden. Wenn Sie (Jugendliche, oder auch Erwachsene) Inte-
resse an Orgelunterricht haben, besteht dazu die Möglichkeit 
bei Kantor Stefan Raddatz in Zeulenroda. Die Unterrichtszeiten 
und die Dauer der Orgelstunden werden flexibel vereinbart. 
Der Unterricht ist für Sie kostenlos. Vorab gibt es immer die 
Möglichkeit einer unverbindlichen Schnupperstunde. 
 

Bei Interesse melden Sie sich telefonisch unter 036628/64077 
(Büro Stefan Raddatz) oder kantoratzeulenroda@t-online.de. 
 

Das Pfarrbüro 
 

Sie erreichen Ihr Pfarramt unter 036626/20249, dort meldet 
sich dienstags und donnerstags von 9:00 - 12:00 Uhr die 
Pfarramtssektretärin Frau Treibl. 
 

Unsere Pfarrerin, Lisa Krille, ist ab sofort wieder für Sie da. 
E-Mail-Adresse: ev.pfarramt.auma@web.de 
     pfarramt.Auma@ekmd.de 
 

Homepage: Kirchspiel-auma.de 
 

Pfarrerin 
Lisa Krille 
 

* * * 

Energie, bitte 
 

„Wenn die Sonne scheint, kommt auch meine Energie wieder.“, 
sagte meine Oma neulich, als ich sie zum gemeinsamen Spa-
ziergang abholte. Energie. Gerade im Frühling, wenn Krokus, 
Narzisse und Schneeglöckchen sich aus der Erde schieben, 
Stück für Stück, immer weiter der Sonne entgegen. Dann fließt 
auch uns Energie zu. Energie ist ja etwas ganz Spannendes. 
Die gibt’s nämlich in ganz vielen Formen. Und ich habe festge-
stellt, meine Lieblingsenergie ist die Potenzielle. Potenzielle 
Energie - davon hat sicherlich jeder von uns schon mal etwas 
im Physikunterricht gehört. Ich nenne sie die Energie der Mög-
lichkeiten. Stellt euch vor, Ihr seid irgendwo hoch marschiert. 
Vielleicht zu einem Gipfel mit einem Gipfelkreuz. Dort sitzt Ihr 
gemütlich auf einer Bank und tut absolut nichts. Lasst euch die 
Sonne aufs Gesicht scheinen, zwinkert Gott zu, seid einfach 
da. Das ist die potenzielle Energie. Die Energie der Möglichkei-
ten. Die Ruhe vor dem Sturm.  
 

Ein Meister im Umgang mit potenzieller Energie: Jesus. Jesus 
hat sich, so oft er konnte, morgens an einen stillen Ort verkrü-
melt. Und war einfach nur da. Hat mit Gott, seinem Vater im 
Himmel, den Tag besprochen. Sorgen, Pläne, Mitarbeiter …, 
und erst mit seinem Schwätzchen mit dem Vater im Himmel 
hat Jesus durchgestartet. Potenzielle Energie. Die Energie der 
Möglichkeiten. Die Ruhe vor dem Aufbruch. So sollten wir nicht 
traurig sein, wenn unser Wintertief noch anhält, denn es ist 
nichts anderes als potenzielle Energie. Selbst der Krokus 
brauchte den ganzen Winter, um Kräfte für den Frühling zu 
sammeln. Find ich super. Die Energie der Möglichkeiten. Die 
gönn ich Ihnen heute und morgen dann wieder ganz viel Be-
wegungsenergie!  
 

Gebet 
 

Möge die Energie der Natur auch auf dich übergehen. 
Am Morgen zieht der Mohn seinen Hut vor dir. 
Am Mittag streicht der Frühlingswind dir durch das Haar. 
Am Nachmittag grünt dein Herz wie bei Heckenrose, Wegwar-
te, Margarite, Geißblatt und Holunder. 
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Und am Abend freut sich Gott - 
Da bin ich gewiss - 
Wenn du sein Lächeln erwiderst. 
Amen. 
 

Seien Sie gesund, gesegnet und behütet.  
 

Ihre Pfarrerin Lisa Krille aus dem Kirchspiel Auma  
 

* * * 
Veranstaltungen in der Kirchgemeinde Auma: 

Das sollten Sie nicht verpassen! 
 

Am 14. Mai 10:00 Uhr feiern wir in unserer Liebfrauen-Kirche in 
Auma 70- jähriges Posaunenchor-Jubiläum. 
 

Zu diesem freudigen und denkwürdigen Anlass besucht uns 
der Landesposaunenwart Herr Schmeiss. Andreas Lorenz und 
Andreas Besser werden an diesem Tag für ihre langjährige Ar-
beit geehrt. 
 

Mit einem stimmgewaltigen Ensemble des Posaunenchors 
Auma wird an diesem Tag auch an die Verstorbenen der letz-
ten Monate gedacht.  
 

Dazu laden wir alle Familien, Freunde und jeden, der gerne der 
Verstorbenen gedenken möchte, dazu ein. 
 

* * * 
Himmelfahrtsgottesdienst am 

18. Mai, 10:00 Uhr - Waldhaus Auma 
 

Wieder ist ein Jahr rum und wir feiern am 18. Mai um 
10:00 Uhr am Waldhaus unseren Himmelfahrts-Gottesdienst. 
Bei Natur, Text und Gesang werden wir die Natur genießen, 
den alten Texten lauschen und unser Herz mit Musik erfüllen. 
 

Seien Sie dabei!  
 

Schon mal vormerken: 
 

Pfingstsonntag, 14:30 Uhr: 
Familiengottesdienst in der Kirche in Auma 
Zum Geburtstag der Kirche lädt die evangelische Kirchge-
meinde Auma alle Kinder, Eltern, Großeltern, Geschwister, 
Neugierige aus nah und fern zum Familiengottesdienst ein.  
 

Das ist kein gewöhnlicher Gottesdienst. An diesem erinnern wir 
uns alle an unsere eigene Taufe. Daher können die großen 
und die kleinen Kinder gerne ihre Taufkerze mitbringen. Wir 
zünden sie im Gottesdienst gemeinsam an - vielleicht auch mit 
euren Paten*innen?!  
 

Und zu diesem Gottesdienst wird die Tochter der Pfarrerin, 
Leia Krille, getauft. Die Familie Krille lädt alle Gottesdienstbe-
sucher danach zu einem großen Tauffest mit Kaffee und Ku-
chen, Roster und Getränken in den Pfarrgarten ein, um die 
Geburt ihres dritten Kindes zu feiern und sich für all die lieben 
Glückwünsche und Geschenke zur Geburt zu bedanken!  
 

* * * 
Sommer-Kultur-Kirche Auma 2023 
Wie bereits in der April-Ausgabe des Auma-Weidatal Boten 
angekündigt, organisiert die evangelische Kirchgemeinde Au-
ma auch in diesem Jahr die Veranstaltungsreihe „Sommer-
Kultur-Kirche Auma 2023“. 
 

Damit wiederholen wir die im vergangenen Jahr erfolgreich ge-
startete Reihe und haben wieder einige kulturelle Höhepunkte 
in unserem Gemeindeleben für die Aumaer und ihre Gäste or-
ganisiert. Der Reinerlös aller Veranstaltungsangebote kommt 
ausschließlich der Sanierung unserer Trampeli-Orgel zugute. 
Nachfolgend einige Hinweise zu den Veranstaltungen für Mai 
und Juni 2023. 
 

* * * 
Festgottesdienst 70 Jahre Posaunenchor Auma 
Die „Sommer-Kultur-Kirche Auma 2023“ wird eröffnet am 
Sonntag, dem 14. Mai, um 10:00 Uhr in der Liebfrauenkirche 
Auma mit einem festlichen Gottesdienst zum Thema „70 Jahre 
Posaunenchor Auma.“ 
 

Im Jahr 1953 gründete der Aumaer Musiklehrer Paul Rotter mit 
einigen interessierten Musikern ein Blechbläserensemble, wel-
ches vorwiegend die Gottesdienste in der evangelischen Kir-
che gestalten sollte. Da Paul Rotter ein hervorragender Musi-
ker war, der die verschiedensten Instrumente beherrschte, ge-

lang es ihm in relativ kurzer Zeit, ein kleines Blechbläseren-
semble zu formen, welches intensiv das musikalische Gesche-
hen in der Kirchgemeinde Auma begleitete. Obwohl Hobby-
Musiker wie Paul Wegner, Horst Eggert oder Werner Dorn in-
tensiv im Posaunenchor musizierten, war es Paul Rotter sehr 
bewusst, auch den notwendigen Nachwuchs auszubilden. So 
kamen und blieben etliche Aumaer musikbegeisterte Kinder 
und Jugendliche und nahmen den mühevollen Weg auf sich, 
Trompete oder Posaune zu erlernen. Zu ihnen gehörten z. B. 
der jetzige Leiter des Ensembles Andreas Lorenz oder der 
langjährige Mitspieler Sebastian Krause. Für beide war damit 
der Grundstein ihres späteren Berufs  gelegt. Andreas Lorenz 
erlernte so wie Sebastian Krause das Blechblasinstrument Po-
saune. An die Grundlagenausbildung im Aumaer Posaunen-
chor schloss sich für die beiden Mitglieder dieses Ensembles 
ein Musikstudium an den Musikhochschulen Leipzig bzw. 
Weimar an.  
 

Unser Oberpfarrer Dr. Reinhold Krause verstand es so wie 
Paul Rotter auch, Kinder und Jugendliche für dieses Hobby zu 
gewinnen. Auch die Kantoren Rainer Schurig oder Günter 
Thomas waren Mitglieder im Posaunenchor.  So gelang es den 
Verantwortlichen immer wieder, das Ensemble sehr erfolgreich 
über die Zeiten hinweg in Auma zu etablieren. Nicht nur in den 
zahlreichen Gottesdiensten erfolgte der Einsatz des Posau-
nenchors. In vielen Konzerten oder z. B. auch zu den beliebten 
Stadtrundgängen spielten sie auf. In den 1970er und 1980er 
Jahren gab es regelmäßig das Kirchturmspiel am Freitagabend 
um 18:00 Uhr vom Kirchturm unserer Liebfrauenkirche in die 
Stadt hinein oder zur Weihnachtszeit das Musizieren auf dem 
Aumaer  Markt unter dem Tannenbaum 
 

Da das Erlernen der Instrumente Trompete oder Posaune doch 
mit einigen Mühen verbunden ist, gestaltet sich die Nach-
wuchsgewinnung als nicht ganz einfach. Umso erfreulicher ist 
es, dass nun in diesem Jahr das 70jährige (!) Jubiläum mit ge-
genwärtigen Musikern und früheren Mitspielern gefeiert werden 
kann. So hat sich z. B. Sebastian Krause für den Festgottes-
dienst am 14. Mai in der Liebfrauenkirche Auma angesagt. 
Auch der Landesposaunenwart Kirchenmusikdirektor Matthias 
Schmeiss wird anwesend sein und einige Ehrungen vorneh-
men. Alle interessierten Musikliebhaber und Gäste sind zu die-
sem besonderen Jubiläum sehr herzlich eingeladen. Der GKR 
organisiert nach dem Festgottesdienst einen kleinen Imbiss. 
 

 
 

Posaunenchor April 2023 Foto: L. Krille 
 

* * * 
Kirchhofkonzert Freitag, 9. Juni, 19:00 Uhr 
Einer der Höhepunkte in unserer Reihe der besonderen Kon-
zerte war sicher das Kirchhofkonzert mit der Zeulenrodaer 
Band „viertelnach7“, den „Gette Sisters“ und dem Aumaer 
„Frakolonium-Ensemble“. Dieses Konzert wird am 9. Juni ab 
19:00 Uhr eine Neuauflage erfahren. Bei hoffentlich schönem 
Wetter wollen wir wiederum das besondere Ambiente des 
Kirchhofes für diese Veranstaltung nutzen. Der Eintritt für diese 
Veranstaltung kostet 8,00 € pro Person. 
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Reisevortrag mit unserem ehemaligen Zahnarzt Jörg 
Ehrhardt am Freitag, 16. Juni, 19:30 Uhr Liebfrauen-
kirche Auma 
Im vergangenen Jahr war der in Auma bestens bekannte 
Zahnarzt Jörg Ehrhardt ein halbes Jahr auf dem bekanntesten 
und gleichzeitig gefährlichsten Wanderweg Amerikas unter-
wegs. Darüber wird er in einem sicher sehr spannenden Vor-
trag berichten. Der Eintritt dazu ist frei. Um eine Spende wird 
gebeten. 
 

* * * 
Gemeindefest Sonntag, 25. Juni, ab 14:30 Uhr 
Das beliebte und traditionelle Gemeindefest unserer Kirchge-
meinde findet am Sonntag, dem 25. Juni, ab 14:30 Uhr statt. 
Musikalische Gäste sind in diesem Jahr Sebastian Krause, So-
loposaunist des MDR-Sinfonieorchesters, der von Heidrun 
Clemen am Piano begleitet wird. 
 

 

Zu diesen und weiteren Veranstaltungen 
bitten wir Sie, die aktuelle Plakatwerbung und 

entsprechenden Veröffentlichungen zu beachten. 
 

 

Herzlich laden zu allen Veranstaltungen ein: 
Gemeindekirchenrat Auma und Pastorin Lisa Krille 
 
 

Evang.-Luth. Kirchgemeinden 

Göhren-Döhlen, Dörtendorf und Staitz 
 

Pfarramt Göhren-Döhlen und Staitz über das Gemeindebüro 
Triebes, Zeulenrodaer Straße 3 und Pfarrer Debus, 

Tel./Fax. 036622/51325 zu erreichen. 
 

Sie sind herzlich eingeladen 
 

am Sonntag, dem 07. Mai 2023, um 9:00 Uhr 
in die Kirche Döhlen zum Gottesdienst 
 

am Donnerstag, dem 18. Mai 2023, um 10:00 Uhr 
zum regionalen Gottesdienst zur Himmelfahrt in die Feld-
scheune nach Döhlen 
 

am Sonntag, dem 21. Mai 2023, um 9:00 Uhr 
in die Kirche Staitz zum Gottesdienst  
 

am Pfingstmontag, dem 29. Mai 2023, um 10:00 Uhr 
in die Kirche Hohenleuben zum regionalen Gottesdienst 
 

am Sonntag, dem 04. Juni 2023, um 9:00 Uhr 
in die Kirche Döhlen zum Gottesdienst 
 

am Sonntag, dem 04. Juni 2023, um 9:00 Uhr 
in die Kirche Staitz zum Gottesdienst. 
 

Ihr Pfarrer Michel Debus 
 
 

 

Vereine und Verbände 
 

 

Kultur- und Heimatverein 

Auma-Weidatal e. V. 
 

An alle Helfer unseres Vereins 
 

Wir möchten es an dieser Stelle nicht versäumen, uns bei all 
denen von ganzem Herzen zu bedanken, die uns in vergange-
ner Zeit trotz Problemen im Verein immer wieder unterstützt 
haben. 
 

Hierbei handelt es sich um die Mitarbeiter des Städtischen 
Bauhofs, die jederzeit bereit waren, uns durch ihren Fuhrpark 
oder durch die Bereitstellung ihrer Räumlichkeiten beim Fertig-
stellen des Oster- bzw. Weihnachtsbrunnens zu helfen. 
 

Unterstützt wurden wir auch wie schon öfter durch Bäckermeis-
ter Röder mit seinen extra für uns gebackenen Brötchen zum 
Frühlingsmarkt oder anderen Veranstaltungen. Aber den größ-
ten Anteil haben unsere Mitglieder, die stets aktiv am Aufbau 
des Weihnachts- und Osterbrunnens das Binden und Schmü-
cken bzw. Stecken von bemalten Eiern bei jedem Wetter vor-
genommen haben. 

Die Männer des Vereins haben vorbildlich die Beschaffung von 
„Grünem“ organisiert und in den Bauhof gebracht. Unser Dank 
gilt auch den Familien aus Auma und Gütterlitz, die uns diese 
Bäume zur Verfügung stellten. 
 

Hilfe hatten wir auch immer, wenn es darum ging, Besuchern 
einen Imbiss zu bereiten oder eine Stadtführung durchzuführen. 
 

Besonderer Dank gilt den Backfrauen zum Frühlingsfest und 
den fleißigen „Bratern“ im Hof des Vereins. Trotz schlechtem 
Wetter konnten wir zufrieden sein. 
 

Wir danken auch den Mitgliedern, die unsere kleine Ausstel-
lung zu Ostern organisierten und gestalteten. 
 

Wir haben bewusst keine namentliche Benennung vorgenom-
men, aber wir werden uns sicher in nächster Zeit uns bei all 
diesen Helfern durch eine kleine „Dankeschön-Veranstaltung“ 
erkenntlich zeigen und danken allen nochmals für ihre Bereit-
schaft zu helfen. 
 

Der Vorstand 
 
In eigener Sache 
 

Zur weiteren Erhaltung des Osterbrunnens und seines Umfel-
des benötigen wir dringend „ausgeblasene Eier“. Das nächste 
Osterfest kommt; also Eier ausblasen, Eier ausblasen - bei je-
der Gelegenheit (Kuchenbacken, Gehacktes braten usw.). Die 
ausgeblasenen Eier bitte bei Ronald Steinhoff, Wendisches 
Dorf 5 abgeben! 
 

Vielen Dank  
 

Kultur- und Heimatverein e. V. – Der Vorstand 
 
 

Feuerwehr Auma-Weidatal 
 

Einsatzabteilung: 
 

Einsätze: 
 

12/2023: 20.03.2023  - Verkehrsunfall eingeklemmte Person  
 

13/2023: 20.03.2023  - Wiesenbrand 300qm Pfarrteich 
       (Einsatzübung) 
 

14/2023: 24.03.2023  - Ölspur Stadtgebiet Triptiser Straße  
 

15/2023: 29.03.2023  - Tür-Not-Öffnung  
 

16/2023: 03.04.2023  - verschüttete Person  
 

17/2023: 12.04.2023  - Ölspur Stadtgebiet Kreuzung Triptiser 
       Straße/ Wüstenwetzdorfer Weg  
 

Am 20.03.2023 um 12:36 Uhr wurden die Feuerwehr Auma-
Weidatal, der SBM Auma-Weidatal, die Feuerwehren Wiebels-
dorf, Staitz sowie Triebes und der KBM Zeulenroda zu einem 
Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person alarmiert. Ein Sattel-
zug hatte auf nasser Fahrbahn im Kurvenbereich kurz vor 
Schüptitz die Kontrolle verloren und kippte um, der Fahrer 
wurde dabei verletzt. Am Fahrzeug entstand großer Schaden 
und konnte nur mit schwerer Technik geborgen werden, für 
diese Zeit musste die Straße voll gesperrt werden. Gegen 
15:00 Uhr verließ unsere Feuerwehr die Einsatzstelle. Weitere 
Kräfte und Firmen übernahmen die Aufräumarbeiten.  
 

Am selben Tag kurz vor 17:00 Uhr ein weiterer Alarm, gemel-
det war ein Wiesenbrand von ca. 300 qm am Pfarrteich. Neben 
Auma wurden die Feuerwehren Braunsdorf und Gütterlitz 
alarmiert. Kurz nach Ankunft an der Einsatzstelle entpuppte es 
sich als Einsatzübung. Da unser Fluss Auma einen guten Pe-
gelstand hatte, jedoch der Teich wenig Wasser, bat uns unser 
Bürgermeister Frank Schmidt, eine Übung am Pfarrteich zu 
machen. Über vier Pumpen speisten vier Monitore den Teich 
mit Wasser. Gegen 19:00 Uhr begaben wir uns zurück ins Ge-
rätehaus, nach der Reinigung und dem Bestücken der Fahr-
zeuge mit neuem Schlauchmaterial und einer Auswertung 
konnte die Übung gegen 19:30 Uhr beendet werden. 
 

Am 15.04.2023 durften wir uns auf dem Aumaer Frühlings-
markt präsentieren. Ohne lange darüber nachzudenken, nah-
men wir diese Anfrage sehr gerne an. Das Wetter meinte es 
nicht gut, was uns aber nicht abschreckte und uns ab 10:00 
Uhr gleich vorne am Markt vorfinden ließ. Unsere Jugendfeu-
erwehr hatte wieder einen Stand, auf diesem war neben vielen 
kleinen Präsenten, Stiften, Ausmalbildern auch ein Karton zu 
sehen. Im Karton war eine wunderschöne Torte zu finden, mit 
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viel Herzblut von unserem "Tortenmädchen Steff" gebacken. 
Jeder Aumsche erkannte sofort seine Heimatstadt darauf wie-
der, das Stadtwappen mit unsere Postmeilensäule und die all-
zu bekannten Aumschen Pilze zierten das Deckbild. 
 

 
 

Möglich war dies, da uns der Heimatverein erlaubte, die Fahne 
von Auma zu verwenden, und als Motiv zur Verfügung stellte. 
Doch nicht nur anschauen, sondern der Zweck einer kleinen 
Versteigerung der Torte stand im Vordergrund. 14:00 Uhr war 
es dann so weit, nach einer kurzen Durchsage ging es auch 
schon los, mehrere Bieter trauten sich immer wieder, die Hand 
zu heben und am Ende kamen 100,- € dabei raus. Der Erlös 
soll unserer Jugendfeuerwehr zu Gute kommen, der Höchst-
bieter möchte namentlich nicht genannt werden, möchte aber 
alle wissen lassen, dass er es sehr gerne für unsere Jugend-
feuerwehr gemacht hat. Wir bedanken uns bei den fleißigen 
Bietern, dem Höchstbieter und natürlich bei unseren "Torten-
mädchen Steff". 
 

Jugendfeuerwehr 
 

Unsere Jugend ist am 1. Mai 2023 ab 13:00 Uhr auf dem 
Sportplatz zu Gast. Auch dort steht den Besuchern wieder Do-
senwerfen und die Spritzenwand zur Verfügung, bei dem die 
großen und kleinen Gäste gerne ihre Zielsicherheit beweisen 
können. Die Fahrzeuge können besichtigt werden und wir ha-
ben für fast alle Fragen ein offenes Ohr. 
 

Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit: C. Köhler FW Auma-
Weidatal 
 

 

 
 

 
 

Fotos: Feuerwehr Auma-Weidatal 

 
 

1. SMZ Auma e. V. 
 

Unsere "Osterprobe" am 12.03.2023, Gründonnerstag, war 
wieder ein voller Erfolg. Zahlreiche Gäste aus nah und fern ha-
ben den Weg zu uns gefunden. Mit dabei auch die Kapellen 
aus Rüdersdorf und Wetterzeube. Ein Dankeschön an Alle, die 
dabei waren! 
 

Himmelfahrt bei uns?? 
Ja wir planen wieder etwas. Aber nur was Kleines, Spontanes. 
Die aktuelle Baustelle der Schule um uns herum lässt nicht das 
volle Programm zu und der abgesperrte Platz gibt uns nicht 
viel Spielraum. Aber ganz ohne Essen, Getränke, sich mit 
Freunden treffen, geht´s dann doch nicht. Ohne Kaffee und 
Kuchen natürlich auch nicht. Los geht´s ab ca. 11:30 bis 18:00 
Uhr. 
 

Aktuelle Termine: 
 

03.06.2023 Vereinsfest in Strößwitz b. Neustadt/Orla abends 
 

24.06.2023 Kleinreinsdorf, 12. Gala der Schalmeien abends 
 

Euer 1. SMZ Auma e. V. 
 

www.smz-auma.de 
auch auf Facebook und instagram 
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Danksagungen 
 

 

 
 
 

 

Traueranzeigen, Danksagungen, 
Jahresgedenken und Nachrufanzeigen 

 

 

Anzeigenannahme: 
 

Tel. 036622/79056  ●  druckerei@schwolow.eu 
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Historisches 
 

 

Eine Ära geht zu Ende 
 

Seit Januar 1876 besteht in der heutigen Freybergstraße der 
Gasthof „Thüringer Hof“, begründet durch den Gastwirt Franz 
Merkel und seine Ehefrau Pauline. Franz Merkel hatte zu-
nächst die Ratskeller-Schankgerechtigkeit gepachtet, die er 
von 1862 bis 1874 innehatte. Nach umfangreichen Renovie-
rungsarbeiten öffnete der Wirt mit eigener Schank-Konzession 
und unter dem Namen „Zur Börse“ im Oktober 1874 neu, än-
derte jedoch den Namen nach kurzer Zeit in „Thüringer Hof“ 
um. Im Jahr 1889 wechselte der Gasthof seinen Besitzer: 
Hermann Prager führte ihn bis Ende August 1911 weiter. Ein 
kurzes Intermezzo von diversen Pächtern folgte, bis der „Thü-
ringer Hof“ um Ostern 1913 von Max Derbsch erworben wurde. 
Max Derbsch und sein Sohn Werner Derbsch fungierten bis 
1968 als Gastwirte in der Freybergstraße, dann übernahm Elsa 
Derbsch. Schließlich kaufte im Sommer 1972 Georg Schulz 
den Gasthof, den er mit seiner Frau Erna zusammen bis zu 
deren Tod führte. Erna und Georg Schulz hatten zuvor nachei-
nander die Gastwirtschaft „Turnhalle“ in der Moßbacher Straße 
innegehabt, Erna Schulz ab Oktober 1959, Georg Schulz ab 
März 1962. Am 1. Januar 1987 übernahm der Sohn von Georg 

und Erna Schulz, Lothar, den „Thüringer Hof“ in der Freyberg-
straße. Nun beenden Lothar und Kerstin Schulz ihre Tätigkeit 
als Gastwirtsehepaar, der „Thüringer Hof“ schließt zum 
30.04.2023 seine Pforten. Auma verliert eine Tradition und ei-
nen Ort der Begegnung und Gemeinsamkeit. 
 

Der „Thüringer Hof“ 
 

07955 Auma-Weidatal • Freybergstr. 9 • Tel.: 036626-20315 
 

 
 
 

 



Veranstaltungen in der 

Stadt Auma-Weidatal 
 

Die Veröffentlichung der Veranstaltungen 
erfolgt immer unter Vorbehalt. 

 
 

Datum/Uhrzeit 
 

Veranstaltung 
 

 

05.05. 
19:00 Uhr 

 

Imkertreffen „Zucht und 
Vermehrung der Honigbiene“, 
Schau-Lehrbienenstand „Am 
Finkenberg“ 
Imkerverein Auma 1894 e.V. 
 

 

06.05 
 

Wanderfahrt des 
Ponysportvereins 
Wenigenauma e.V. 
 

 

12.05. 
19:00 Uhr 

 

Konzert mit dem Gospelchor 
Weida (zum Dorffest 
Wiebelsdorf) 
Kirche Wöhlsdorf, Eintritt frei, um 
eine Spende wird gebeten 
 

 

12.05. bis 
14.05. 

 

Dorffest Wiebelsdorf und 30 
Jahre FFC Weidatal e. V. 
 

 

14.05. 
10:30 Uhr 

 

Gottesdienst mit Feier „70 Jahre  

Posaunenchor Auma“ 
 

 

18.05. 
10:00 Uhr 

 

Himmelfahrtsgottesdienst am 
Waldhaus 
 

 

18.05. 
11:30 Uhr 

 

7. Himmelfahrt beim SMZ, 
Probenraum des SMZ, 
Zeulenrodaer Str. 18b 
1. SMZ Auma e. V. 
 

 

27.05. und 
28.05. 

 

Pfingstfest der Handballer 
REWE-Parkplatz in Auma 
SV Blau-Weiß Auma, 
Abteilung Handball 
 

 

28.05. 
14:30 Uhr 

 

Gottesdienst mit Taufe, 
musikalische Gestaltung 
Frakolonium - Ensemble Auma 
 

 
 

02.06. 
19:00 Uhr 

 

Imkertreffen „Honigsorten-
bestimmung“, Schau-
Lehrbienenstand „Am Finkenberg“ 
Imkerverein Auma 1894 e.V. 
 

 

03.06. 
08:30 Uhr 

 

Hähnewettkrähen zum Anlass 
125 Jahre Rasse Geflügelverein 
Gasthaus „Goldener Löwe“ 
Wöhlsdorf (Fam. Raths) 
Rassegeflügelverein Auma 1897 
und Umgebung e.V. 
 

 

09.06. 
19:00 Uhr 

 

2. Aumaer Kirchhofkonzert mit 
der Zeulenrodaer Band 
„Viertelnach 7“, den Gette -Sisters 
Zeulenroda und dem 
Frakolonium-Ensemble Auma 
 

 

16.06. 
19:30 Uhr 

 

Kirche Auma, Reisebericht von 
Herrn Jörg Ehrhardt „Bilder und 
Erlebnisse vom Pacific Crest 
Trail, dem bekanntesten und 
gefährlichsten Wanderweg 
Amerikas“ 
 

Datum/Uhrzeit Veranstaltung 
 

 

17.06. und 
18.06.  

 

Dorffest der 
Kirchgemeinde Muntscha, 
Vereinshaus Muntscha, 
Kirchgemeinde Muntscha 
 

 

25.06. 
14:30 Uhr 

 

Gemeindefest 
mit Konzert Sebastian Krause, 
Soloposaunist MDR - 
Sinfonieorchester, 
Begleitung: Heidrun Clemen 
 

 
 

01.07. 
14:00 Uhr 
20:00 Uhr 

 

30. Weidatalfest 
Buntes Kulturprogramm 
 

Tanz mit der Band Querbeat und 
dem SMZ aus Auma, 
 

Festscheune Döhlen, 
 

Heimatverein Weidaperle 
Göhren-Döhlen e. V.  
 

 

08.07. 
 

 

„Tag der Deutschen Imkerei“ 
Kleingarten „Am Finkenberg“, 
Imkerverein Auma 1894 e.V.  
 

 

15.07. 
19:30 Uhr 

 

Kirche: Filmnacht mit 
musikalischer Eröffnung 
„Bekannte Ostrocksongs - 
Frakolonium-Ensemble“, 
 

gezeigt wird der Film 
„Goodbye Lenin“ 
 

 

30.07. 
13:30 Uhr 

 

42. Wenigenaumaer Ponyshow 
Turnierplatz Wenigenauma 
Ponysportverein Wenigenauma e. V. 
 

 
 

01.09. 
19:00 Uhr 

 

„Kulinarisch - musikalische 
Nacht“ mit der Samba-Gruppe 
Greiz, ab 16:00 Uhr Capoeira-
Workshop für Kinder mit 
Gemeindepädagogen Rene Obst 
 

 
 

28.10. 
 

25. Fuchsjagd 
Ponysportverein Wenigenauma e.V. 
 

 

10.11.(?) 
18:00 Uhr 

Martinsumzug 
Grundschule, Kindergarten 

 
 

 
 

Die „Oldies“ beim Aumaer Frühlingsmarkt. Foto: Th. Hopfer. 
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Sonstige Mitteilungen 
 

 

Nette Treffen in unserem 

Pflegezentrum in Auma-Weidatal 
 

Zum 1. Angehörigennachmittag nach der Corona-Pandemie 
wurde herzlich in unser Kaffeehaus des Pflegezentrums „Zum 
alten Kraftwerk“ eingeladen. Bei Kaffee und köstlichen Kuchen 
kamen unsere Mitarbeiter*innen schnell ins Gespräch und 
standen allen angereisten Angehörigen im Beisein ihrer Liebs-
ten uns anvertrauten Bewohner*innen Rede und Antwort. Aus 
jedem Arbeitsbereich standen fachkundige Mitarbeiter*innen 
zu einzelnen Themen für Fragen bereit. In angenehmer herzli-
cher Atmosphäre wurden Kontakte zwischen Mitarbeiter*innen 
und Angehörigen gefestigt und vertieft. Zwei weitere Angehö-
rigennachmittage werden in diesem Jahr noch folgen. 
 

    
 

 
 

Text/Fotos: Patrick Urban 

Kinder- und Jugendhäuser „Future“ 
 

Wir sagen herzlichst Danke! 
 

Zu einer Mitarbeitergeburtstagsfeier wurde eine Idee zu einem 
Projekt: wir werden zur Ausschmückung unserer Kinder- und 
Jugendhäuser „Future" in Auma-Weidatal zwei menschengro-
ße Hasen herstellen. Es fanden sich ehrenamtliche Mitarbeiter, 
die sich daran beteiligten. Der Hagebaumarkt spendete für die 
Platten 50,00 €. Torsten Münnich brachte die 2 x 1,50 m gro-
ßen Platten nach Triebes. Marion Zablowski malte uns die Ha-
sen auf die Platten. Aussägearbeiten, Bohrungen übernahm 
das Vereinsmitglied des Winkelmannschen Hauses, Jörg Pet-
zold. Die wichtigste Aufgabe übernahm die Vereinsvorsitzende 
vom Verein Winkelmannsches Haus, Martina Slansky. Sie be-
malte und lackierte die Hasen mit schönen Farben. Somit 
schmückten seit Anfang April zwei menschengroße Hasen un-
sere Einrichtung in Auma. Wir möchten allen ehrenamtlichen 
Helfern des Projektes ein großes Dankeschön aussprechen. 
 

    
 

 
 

 
 

Text/Fotos: Heike Petzold 
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Auf der Suche nach dem Osterhasen 
 

Am 8. April haben sich die Kinder der Kinder- und Jugendhäu-
ser „Future“ in Auma-Weidatal auf die Suche nach dem Oster-
hasen begeben. Gemeinsam mit ihren Betreuern machten sich 
die Kinder auf den Weg durch die Stadt. Alle hielten gespannt 
die Augen und Ohren offen. Auf unserem Weg kamen wir am 
Osterbrunnen vorbei, den alle sehr gespannt bestaunten. Je-
des einzelne Ei wurde mit großen Augen betrachtet. Nachdem 
wir durch viele Gassen und an vielen Häusern und großartig 
geschmückten Gärten vorbeikamen, waren wir letztlich vergeb-
lich unterwegs. Doch traurig musste keiner sein, die Kinder 
wussten sofort, weshalb wir den Osterhasen nicht sehen konn-
ten. Richtig, der hat ja einen Tag vor Ostern allerhand zu tun 
und steckt mitten in den letzten Zügen seiner Ostervorberei-
tungen! Vielleicht sehen wir ihn im nächsten Jahr. 
 

 
 

 
 

 
 

Text/Fotos: Denny Lukes 

Thüringer Ministerium für 

Infrastruktur und Landwirtschaft 
 

Jetzt bewerben: Das Thüringer Ministerium 
für Infrastruktur und Landwirtschaft lobt den 
Thüringer Demografiepreis 2023 unter dem 

Motto „HEIMAT:Thüringen!“ aus 
 

Mit dem „Thüringer Demografiepreis 2023“ sollen erneut her-
ausragende Maßnahmen, Projekte, Initiativen, Ideen und Kon-
zepte ausgezeichnet werden, die dazu beitragen, die Folgen 
des demografischen Wandels im Freistaat Thüringen positiv zu 
gestalten. Bewerben können sich alle Bürgerinnen und Bürger 
mit Erstwohnsitz in Thüringen sowie Vereine, Verbände, ge-
meinnützige Einrichtungen, Stiftungen, Religions- oder Weltan-
schauungsgemeinschaften, Netzwerkinitiativen, kommunale 
Gebietskörperschaften, Verwaltungen, Unternehmen und sons-
tige Initiativen, die ein demografieaffines Projekt in Thüringen 
betreiben. 
 

Das Projekt muss inhaltlich mindestens einen der drei folgen-
den Themenbereiche berücksichtigen:  
 

HEIMAT:Stärken! - Stärkung der Daseinsvorsorge   
Die Auswirkungen des demografischen Wandels machen sich 
in Stadt und Land unterschiedlich bemerkbar. Ob Entlastung 
der Ballungsräume oder Stärkung des ländlichen Raums – 
stets geht es darum, das Leben vor Ort zukunftssicher zu ge-
stalten. Diese Kategorie umfasst alle Projekte mit den Schwer-
punkten Gesundheit und Pflege, Mobilität, Wohnen sowie Da-
seinsvorsorge.  
 

HEIMAT:Sichern! - Sicherung des Fachkräftebedarfs  
Die Schaffung bzw. Erhaltung und Förderung gleichwertiger 
Arbeits- und Lebensbedingungen in ganz Thüringen ist politi-
sche Handlungsmaxime. Dementsprechend umfasst diese Ka-
tegorie Projekte mit den Schwerpunkten Familienfreundlichkeit, 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf, partnerschaftliche Er-
werbs- und Sorgearbeit, Sicherung von Fachkräften, berufliche 
und schulische Qualifizierung und Ausschöpfen des Potenzials 
aller Altersklassen.  
 

HEIMAT:Gestalten! - Gestaltung des gesellschaftlichen 
Zusammenhalts 
Starke und tragfähige Strukturen auf kommunaler Ebene sind 
Voraussetzung für eine hohe Lebensqualität vor Ort. In dieser 
Kategorie werden Projekte prämiert, die Heimat stärken, Le-
bensqualität vor Ort erhalten und weiter steigern, das soziale 
und gesellschaftliche Miteinander fördern, Teilhabe ermögli-
chen, Stadt- und Gemeindeentwicklung unterstützen, inter-
kommunale Kooperationen aufbauen - auch durch partizipative 
Formate - und die sich für den Erhalt von Kultur und Tradition 
einsetzen. 
 

Projekte aus den genannten Kategorien können für den Thü-
ringer Demografiepreis vom 15. März 2023 bis zum 15. Mai 
2023 eingereicht werden. 
 

Bewerbungen sind postalisch an das 
 

 Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft  
 Serviceagentur Demografischer Wandel (SADW), 
 Referat 53  
 Werner-Seelenbinder-Straße 8 
 99096 Erfurt 
 

oder elektronisch an 
 

 sadw@tmil.thueringen.de  
 

zu senden. 
 

Bewerbungsformulare sind unter www.heimat.thueringen.de 
abrufbar. Dem Bewerbungsformular sind ein kurzes Video des 
Projekts (max. 90 Sekunden, Handyvideos möglich) oder aus-
sagekräftige Bilder hinzuzufügen. Auf der Internetseite sind 
weitere Hinweise zum Bewerbungsverfahren nachzulesen. Die 
Gewinner des Preises werden im Rahmen eines Online-
Votings ermittelt, das von Mitte Juni bis Mitte Juli 2023 geplant 
ist. Die Preisträger:innen des Thüringer Demografiepreises 
2023 erwarten lukrative Geldpreise: der Erstplatzierte erhält 
10.000 Euro, der Zweitplatzierte 7.500 Euro und der Drittplat-
zierte 5.000 Euro. 
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Aus den eingegangenen Bewerbungen beabsichtigt das Thü-
ringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft in die-
sem Jahr zusätzlich folgenden Sonderpreis zu vergeben: 
 

HEIMAT:Bewegen! - Mobilität im ländlichen Raum 
 

Durch den demografischen Wandel wird es immer notwendi-
ger, neue Mobilitätslösungen zu finden, um die Attraktivität und 
Lebensqualität des ländlichen Raums zu erhalten und zu stär-
ken. Mit dem diesjährigen Sonderpreis sollen Projekte und Ini-
tiativen ausgezeichnet werden, die den Fokus auf dieses Feld 
der Daseinsvorsorge richten, um gleichwertige Lebensverhält-
nisse zu gewährleisten.  
 

Der Sonderpreis für ein Projekt der Mobilität im ländlichen 
Raum ist mit 7.500 Euro dotiert.  
 
 

 
 

Wandern ums Zeulenrodaer Meer? Das geht immer! 
 

 

Denn auch bei kühleren Temperaturen lädt die Natur am Zeu-
lenrodaer Meer zum Wandern ein. Unser Talsperrenweg führt 
überwiegend am Ufer der beiden Talsperren im Weidatal ent-
lang und bietet herrliche Aussichten. Es lohnt sich, die wunder-
schönen Wanderhütten am Weg in Augenschein zu nehmen 
und die weiten Ausblicke auf das Zeulenrodaer Meer zu genie-
ßen. Bitte informieren Sie das Tourismuszentrum, wenn Sie 
auf dem Wanderweg Schäden, wie z.B. umgestürzte Bäume 
oder beschädigte Geländer und Brücken feststellen, damit die-
se möglichst schnell behoben werden können. Vielen Dank 
vorab für Ihre tatkräftige Unterstützung! 
 

Neue Ausstellungen im 
Tourismuszentrum ab 16.05.2023! 

 

Der große Seminarraum in der 
oberen Etage der Touristinforma-
tion wird ab 16.05.23 wieder zum 
Ausstellungsraum. Bis 15.09.23 
stellen Herr Thumser, Herr 
Wimmer, Herr Bock und Herr 
Seffner zahlreiche Bilder der Tal-
sperre Zeulenroda aus. Als be-
sonderes Highlight werden Bilder 
vom Brückeneinsturz vor 50 Jah-
ren gezeigt. Dieser ereignete 
sich am 13.8.1973. Parallel dazu 
stellt Herr Majcher einige seiner 
Gebäudemodelle aus seiner 
Werkstatt in der unteren Etage 
der Touristinformation aus. 
 

Die Wassersportschule Thüringen 
startet ab 01.05.2023 in die neue Saison! 

 

Auch in diesem Jahr laden die vielen Wassersportangebote 
der Wassersportschule Thüringen die Besucher ein, das Zeu-

lenrodaer Meer aktiv zu er-
leben. Die Verleihstation be-
findet sich am Bootsanlege-
steg vor dem Bio-Seehotel. 
Im Mai öffnet die Verleihsta-
tion von Dienstag - Freitag 
15:00 Uhr - 19:00 Uhr, 
Samstag und Sonntag 13:00 
Uhr - 19:00 Uhr. Vermietet 
werden Tretboote (Schwan,  

Rutsche, Dach), Segelboot, SUP und Kajaks. Vorreservierun-
gen können Sie auch online unter www.wassersport-
thueringen.de vornehmen. 
 

Wieder da! Die Kräuterwanderungen und Kräuter-
workshops mit Kräuterpädagogin Corina Hermann! 

 

Mittlerweile schon fest etabliert, finden auch in diesem Jahr 
wieder Kräuterwanderungen bzw. Kräuterworkshops mit Kräu-
terpädagogin Corina Hermann statt. Sehr viele Touristen und 
Zeulenroda-Triebeser nahmen an den Veranstaltungen bereits 

teil und erfreuten sich an dem vermittelten Wissen der Kräuter-
pädagogin. Während der Touren erfuhren die Teilnehmer al-
lerhand Nützliches und Spannendes über die heimischen Kräu-
ter am Wegesrand. Auf Grund der hohen Nachfrage wird es 
auch in diesem Jahr wieder einige Termine geben. Start war 
bereits Anfang März mit dem Workshop „Frühlingskräuter“. Die 
nächste Veranstaltung mit Corina Hermann ist am 28. Mai 
2023. Treffpunkt ist 10.00 Uhr am Tourismuszentrum. Die Tour 
mit Kräuterkunde und kleiner Verkostung dauert circa 90 Minu-
ten. Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmel-
dung zwingend erforderlich. Anmeldungen nehmen wir gerne 
im Tourismuszentrum entgegen! Weitere Kräuterwanderun-
gen finden am 10. Juni und 22. Juli statt. 
 

* * * 
Ob Theaterkarten, Tickets für Musicals oder Kinderveranstal-
tungen, Kabarett oder große Konzerte in den Stadien - alles 
das bieten wir Ihnen in unserem Tourismuszentrum über das 
größte Ticketportal Deutschlands - EVENTIM. Mit dem Erwerb 
bei uns sparen Sie sich die Portokosten und können Ihre Ti-
ckets gleich mitnehmen! Sie erhalten hier auch Souvenirs, 
Wanderkarten, Ansichtskarten und Regionalliteratur. 
 

* * * 
Im Internet können Sie sich unter www.zeulenrodaer-meer.de 
über die touristischen Angebote, Restaurants und Hofläden 
informieren. Das Team im Tourismuszentrum am Strandbad ist 
gern persönlich für Sie da. Sie erreichen uns telefonisch unter 
036628/987064 oder /987063 sowie per Mail tourismus@zeu-
lenroda-triebes.de. 
 
 

 

Bauernmuseum Nitschareuth 
 

Genießen Sie Kaffee, Torte & Kuchen 
in stimmungsvoller Umgebung. 

Mittwoch und Sonntag, 14:00 - 17:00 Uhr 
 

Veranstaltungen im Mai: 
 

  ● Samstag, 6.05., 14:00 - 16:00 Uhr 
 Pflanzentauschbörse 
 

  ● Freitag, 12.05., 19:30 Uhr 
 Die Welt der Gitarrenmusik - von Klassisch bis 
 Modern mit Ronny Kerl und Ralf Dietsch 
 

  ● Sonntag, 14.05., 14:00 - 17:00 Uhr 
 Kaffeetafel zum Muttertag 
 

  ● Donnerstag, 18.05., 11:00 - 17:00 Uhr 
 Geöffnet zu Himmelfahrt 
 

  ● Sonntag, 28.05., 
 Pfingstsonntag geschlossen 
 

  ● Montag, 29.05., 14:00 - 17:00 Uhr 
 Pfingstmontag Kaffeetrinken 
 

Plätze bitte rechtzeitig reservieren: 
Tel: 036625 20504 / Mobil: 0175 6970407 
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Der Auma-Weidatal Bote erscheint monatlich, in der Regel mittwochs 
in der ersten Woche. Er liegt kostenlos in vielen Geschäften in Auma-
Weidatal aus, außerdem im Rathaus und in der Stadtbibliothek. Dar-
über hinaus ist er über die Internetseite der Stadt www.rathaus-auma.de 

abrufbar. Er kann gegen Übernahme der Portokosten bestellt werden. 
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal, Herr Frank Schmidt, 
Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 
 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: 
die jeweiligen Vereine und die Kirchen 
 

Herstellung und Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Schwolow Bürosysteme & Druckerei, Triebes, Geraer Straße 1, 
07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
 

 

http://www.wassersport-thueringen.de/
http://www.wassersport-thueringen.de/
http://www.zeulenrodaer-meer.de/
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Anzeigenschluss 

für die Juni-Ausgabe 

ist am Freitag, 26.05.2023 
 

Tel. 036622/79056    druckerei@schwolow.eu 
 

 

 
 

 




